
11. Woche	�  Freitag, 17. März 2017

Im Abendprogramm gibt es dann zwei wei-
tere Filme in der Herzogskelter zu sehen: 
Um 18 Uhr wird die Komödie Plötzlich Papa 
mit Omar Sy gezeigt. 

Um 20.15 Uhr macht Das Musical La La 
Land den Abschluss. Der Liebesfilm mit 
Emma Stone und Ryan Goslin hat bei den 
Golden Globes im letzten Jah  große Erfolge 
gefeiert. 

Karten für alle Filme gibt es direkt an der 
Tageskasse in der Herzogskelter. 

Weitere Termine am Samstag sind die 
Altpapiersammlung des TSV Güglingen in 
Güglingen sowie die Vollversammlung des 
Fanfarencorps Pfaffenhofen im Sportheim.

  

Am Sonntag in Brackenheim 
Registrierungsaktion der DKMS im Bürgerzentrum 

Am Sonntag in Güglingen 
Mobiles Kino in der Herzogskelter 

Was ist sonst noch los? 

Mit vier Filmen macht das Mobile Kino 
am Sonntag Station in der Herzogskel-
ter. Am Nachmittag werden zwei Kin-
derfilme gezeigt: 

Den Anfang macht um 14.30 Uhr
Feuerwehrmann Sam - Achtung Au-
ßerirdische. 
Um 16 Uhr folgt Sing, bei dem stimm-
gewaltige Tiere von der großen Kar-
riere träumen. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 22. März; Frau Heidrun Mezger, Wagner-
str. 15, den 75.
Pfaffenhofen:
Am 22. März; Frau Hertha Rühl, Schillerstr. 32, 
den 80.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 17. März
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Samstag, 18. März
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Sonntag, 19. März
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Montag, 20. März
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Dienstag, 21. März
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Mittwoch, 22. März
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Donnerstag, 23. März
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 18./19. März
TA Brlecic, Heilbronn, Tel. 07131/644302
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635
TA Dr. Guggolz, Bad Rappenau, Tel. 07264/1300

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Job2Go! – Job-Dating für Jungakademiker/ 
-innen aus betriebswirtschaftlichen Stu-
diengängen
Die Agentur für Arbeit Heilbronn veranstaltet 
in Kooperation mit der Hochschule Heilbronn 
am Mittwoch, dem 3. Mai, ein Job-Dating 
für Jungakademiker/-innen aus betriebswirt-
schaftlichen Studiengängen. Es findet von 14 
bis 17 Uhr im Raum 347 der Agentur für Arbeit 
statt.
Auf der Veranstaltung treffen regionale Arbeit-
geber mit konkreten Stellenangeboten auf 
qualifizierte Bewerberinnen und Bewerber aus 
betriebswirtschaftlichen Studiengängen.
Im Fünf-Minuten-Takt präsentieren sich die 
Arbeitgeber jeweils einer kleinen Gruppe von 
Bewerbern. Dabei haben beide Seiten die 
Chance, sowohl ihren künftigen Arbeitgeber 
oder Mitarbeiter kennenzulernen und erste 
Kontakte zu knüpfen.

Arbeitgeber, die sich an einem kostenfreien 
Stand präsentieren möchten, wenden sich bis 
zum 24. März per Mail an 
Heilbronn.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch an Johanna Bursac-Reinhart unter 
07131/969-245 oder an Maren Wandtke unter 
07131/969-541.
Bewerberinnen und Bewerber, die teilneh-
men möchten, melden sich mit Lebenslauf bis  
24. April per Mail an Heilbronn.Akademiker@
arbeitsagentur.de.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.hs-heilbronn.de/job2go.

Mitteilungen des Landratsamts
Vorsorgevollmacht als Alternative zur Be-
treuung.
Am Mittwoch, dem 22. März, um 18 Uhr, er-
läutert der Betreuungsverein Heilbronn die 
Voraussetzungen für die Erteilung einer Vor-
sorgevollmacht, inhaltliche Möglichkeiten aber 
auch die Risiken für Vollmachtnehmer und 
Vollmachtgeber. Zusätzlich wird die Betreu-
ungs- und Patientenverfügung angesprochen.
Die Veranstaltung findet beim Betreuungs-
verein Heilbronn, Allee 6, 1. Stock (Hofeinfahrt 
Titotstraße), statt. Eingeladen sind alle, die am 
Thema Interesse haben. 
Weitere Informationen: www.landratsamt-heil-
bronn.de oder www.betreuungsverein-heil-
bronn.de
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Heilbronn informiert:
Schadstoffsammlung am Samstag, 25. März
Zeit: 13.30 Uhr, Parkplatz Weinsteige in Güglingen
Privathaushalte können dort kostenlos schad-
stoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Men-
gen abgeben.
Annahme von Rasenschnitt und Laub – ab 
18. März bis 31. Dezember auf den Häcksel-
plätzen
Ab 18. März können Privatanlieferer wieder 
Rasenschnitt und Laub aus Hausgärten kos-
tenfrei auf den Häckselplätzen des Landkreises 
Heilbronn abgeben. Das Material wird bis ein-
schließlich Dezember in Containern oder An-
hängern angenommen. Eine Anlieferung ist auf 
0,5 m3 begrenzt.
Andere Gartenabfälle werden mit der Biotonne 
alle 14 Tage ab Haus eingesammelt. Im Som-
mer erfolgt die Leerung der Biotonne sogar 
wöchentlich.
Selbstverständlich dürfen auch Gras und Laub 
in die Biotonne gegeben werden.
Eine 60 l-Biotonne kostet im Landkreis Heil-
bronn nur 18 € im Jahr!
Außerdem sind 60 l-Säcke für Gartenabfälle 
bei den Verkaufsstellen für Müllmarken erhält-
lich.
Für Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des 
Landkreises unter der Rufnummer 07131/994-
560 zur Verfügung.
Neu seit 2017:
Sie können ab sofort Reklamationen zur Ab-
fuhr auch ONLINE bei uns melden. Anbei der 
Link zum Formular:
https://www.landkreis-heilbronn.de/online-re-
klamation.18040.htm

Sperrmüll/Schrott & Elektroschrott können 
Sie ebenfalls ONLINE anmelden. Anbei der Link 
zu unserer Seite:
https://www.landkreis-heilbronn.de/sperr-
muell-altmetall-und-elektroschrott-auf-ab-
ruf.984.htm

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Erlebnistouren mit unseren Gästeführern im 
März
Sonntag, 19. März – Stadtführung Lauffen 
„Burg“
Besichtigen Sie mit Gästeführer Hartmut  
Wilhelm die Burg der Grafen von Lauffen und 
das Burgmuseum. Kosten: 2 € pro Person, Kin-
der frei. Treffpunkt ohne Anmeldung um 14 
Uhr und 14.45 Uhr im Rathaushof, Dauer je-
weils ca. 30 Minuten.
Sonntag, 19. März – Brackenheim – eine 
Stadt im Wandel
Sonntagsspaziergang durch die Innenstadt mit 
Gästeführerin Regine Sommerfeld. Kosten: 3 €, 
Kinder bis 16 Jahre frei. Treffpunkt um 14.30 
Uhr am Rathaus in Brackenheim, Dauer ca.  
1 Stunde. Ohne Anmeldung. Info: Regine  
Sommerfeld, Telefon 0174/6056500.
Freitag, 24. März – Bärlauch und Co.
Machen Sie sich mit Kräuterpädagogin Bärbel 
Manthey auf die Suche nach Bärlauch und 
anderen „wilden“ Kräutern. Bitte Sammelkörb-
chen mitbringen. Fahrgemeinschaften in den 
Wald ab Winzercafé Neipperg. Kosten: 10 € pro 
Person. Treffpunkt um 14 Uhr am Winzercafé, 
Neipperg, Dauer ca. 1,5 - 2 Stunden. Anmel-
dung bei Bärbel Manthey, Tel. 07135/960220.
Vorankündigung für die Osterferien: 4 Tage 
auf dem Bauernhof erleben
Kinder von 6 – 10 Jahren können vom 10. -  
13. April oder vom 18. - 21. April täglich von 
9 – 14 Uhr mit Naturparkführerin und Bauern-
hofpädagogin Angelika Hering das Bauernhof-
leben auf dem Familienhof mit ihren Arche-
hof-Tieren erleben. Kosten: 90 € + 10 € für 
Material/Lebensmittel. Info und Anmeldung bei 
Angelika Hering, Telefon 07046/7741. Weitere 
Informationen: www.zaberwolke.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 
13 Uhr, Di. - Fr., 9 - 18 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Geheimnisvoller Alter Burgberg“
Sonntag, 19. März, 14 Uhr, Wanderparkplatz 
zwischen Zaisersweiher und Lienzingen

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Auf Schützinger Gemarkung an der Grenze zu 
Lienzingen und Zaiserweiher liegt der sagen-
umwobene „Alte Burgberg“. Einst keltische 
Fliehburg und mittelalterliche Befestigungs-
anlage findet man heute keine Burg mehr vor. 
Aber es gibt zahlreiche Bodendenkmale, und 
vor allem nur dort wachsende Heilkräuter kün-
den noch heute von den ehemaligen Bewoh-
nern des Burgberges. Heute steht das Gebiet 
als FFH-Gebiet und Waldschutzgebiet unter 
Schutz. Auf einer ca. dreistündigen Wanderung 
lüftet Naturparkführer Klaus Timmerberg eini-
ge Geheimnisse. Kostenbeitrag Erw.: 6 €, Kin-
der 3 €, Anmeldung erforderlich. Veranstalter, 
Anmeldung und Info: Naturparkführer Klaus 
Timmerberg, Tel. 07043/2066.
„Frühlingserwachen mit Bärlauch, Gunder-
mann & Co.“
Brackenheim – Stockheim, Parkplatz am 
Trimm-Dich-Pfad, Sonntag, 26. März, 14 – 
17.30 Uhr.
Bei einem Spaziergang durch Wald und Wiese 
sammeln wir die ersten Frühlingskräuter und 
erinnern uns an altes, fast vergessenes Kräu-
terwissen. Aus den Wildkräutern werden wir 
Köstliches zubereiten und verkosten und er-
fahren Wissenswertes über den Inhalt der ge-
sammelten Schätze und lernen Rezepte für die 
Zubereitung von Wildkräutern kennen.
Kostenbeitrag Erwachsene 6 €, zuzüglich 10 € 
Zubereitung und Verkostung. Bitte Korb und 
Schere mitbringen. Veranstalter, Anmeldung 
und Info Naturparkführerin Ilse Schopper, Tel. 
07046/4073176, E-Mail i.r.schopper@gmx.de
Genuss-Scheune Diefenbach: Neues 
Mit der Genuss-Scheune Diefenbach, einer 
Marktscheune regionaler Erzeugnisse, bietet 
der Naturpark den Besuchern ab April die Ge-
legenheit, beim Wochenendeinkauf mit be-
sonderem Ambiente die Vielfalt und Qualität 
regionaler Lebensmittel kennenzulernen. Von 
April bis Oktober, immer am ersten Freitag 
des Monats, öffnet die Genuss-Scheune in der 
Diefenbacher Kelter von 16 – 20 Uhr ihre Tore. 
Startschuss der ersten Genuss-Scheune ist am 
Freitag, 7. April, 16 Uhr, im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Enzkreis erleben“. Regionale 
und saisonale Produkte aller Art, vom Apfel-
Secco bis zum Ziegenkäse, saisonales Obst 
und Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, Honig, 
Weine und Obstbrände oder auch Rosen und 
frische Kräuter u. a. m. stehen in der Genuss-
Scheune zum Verkauf. 
Ein Schaufenster des Naturparks und ein Füll-
horn für Liebhaber regionaler Produkte. Rund 
20 Produzenten aus der Region sind in der 
Genuss-Scheune vertreten und schaffen ein 
neues Nahversorgungsangebot im Naturpark. 
Die Produkte sollen saisonal und frisch sein, 
deshalb werden nicht alle Marktbeschicker an 
jedem Termin dabei sein.
Selbstverständlich gibt es auch Gelegenheit, 
sich bei einem Versucherle die Naturpark-
landschaft auf der Zunge zergehen zu lassen. 
Wechselnde Highlights wie „Kochen live“ auf 
der Bühne mit Peter von Ribbeck bereichern 
das ländliche Einkaufserlebnis.
Zugleich trägt die Genuss-Scheune zur Erhal-
tung unserer attraktiven und ökologisch wert-
vollen Kulturlandschaft bei: Landschaftspflege 
mit dem Einkaufskorb. Kommen Sie beim Ein-
kauf mit den Erzeugern aus der Region in per-
sönlichen Kontakt, tauschen Sie sich aus sich 
über die Produktionsabläufe und die Pflege der 
Naturparklandschaft.

Bebauungsplan „Ob der großen 
Hohle“ in Frauenzimmern
In der Gemeinderatsitzung am 7. März 2017 
stellten Herr Käser und Herr Schelling den Ent-
wurf des Bebauungsplans vor. Dieser wurde 
nach Maßgabe der Ergebnisse aus der Klausur-
tagung in Pforzheim durch das Büro Käser ent-
wickelt. Es geht hierbei um die Fortsetzung der 
gefassten Beschlüsse, in Frauenzimmern ein 
kleines Baugebiet auszuweisen, um vor allem 
den örtlichen Bedarf decken zu können.
Die Bebauung ist mit Einzel- und Doppel-
häusern vorgesehen, die im Einklang mit der 
bestehenden Bebauung und der Landschaft 
erfolgen soll.
In der anschließenden Diskussion gab es einige 
Anregungen zu den Themen Bepflanzung, Auf-
enthaltsqualität, Solarenergie und Entwässe-
rung im neuen Gebiet.
Soweit möglich, werden diese vom Büro auf-
genommen und die Planung entsprechend wei-
terentwickelt.
Am Ende wurde der Entwurf des Bebauungs-
plans mit Datum 07.03.2017, erstellt durch das 
Vermessungsbüro Käser, gebilligt und wird nun 
ortsüblich bekannt gemacht. Zudem wurde be-
schlossen, die frühzeitige Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung entsprechend § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Bebauung Deutscher Hof 
19/21
In der Gemeinderatssitzung am 17. Januar 
2017 wurde in nichtöffentlicher Sitzung über 
die weitere Vorgehensweise zur Überbauung 
Deutscher Hof 19/21 (Burrer Areal) beraten. 
Zwischenzeitlich haben die Gespräche zwi-
schen der Architektin Cornelia Schüle und dem 
Statikbüro Ernst stattgefunden, um das Gebäu-
de weiter zu entwickeln.
Der Gemeinderat hat im Jahr 2016 den Be-
schluss gefasst, dass die Umsetzung des Pro-
jekts in Eigenregie der Stadt zusammen mit der 
Architektin erfolgen soll.
Das Projekt wird einen sehr zeit- und arbeits-
intensiven Einsatz der Verwaltung abfordern. 

Diesen Aufgabenumfang 100 % gerecht zu 
werden, sieht die Verwaltung derzeit nicht ge-
geben. Durch weitere laufende Projekte, wie 
die Erweiterung Kindergarten Herrenäcker-
Baumpfad und die Erweiterung Kindergarten 
Gottlieb-Luz mit Familienzentrum und den all-
gemein anstehenden baulichen Unterhaltungs-
aufgaben sind die Kapazitäten der Verwaltung 
für 2017 und 2018 deutlich ausgeschöpft.
Unter diesen Voraussetzungen wurde von 
Seiten der Architektin an die Verwaltung der 
Vorschlag herangetragen, für das Projekt die 
Stadtsiedlung Heilbronn GmbH zur Projekt-
steuerung hinzuzunehmen. Frau Schüle berich-
tet, dass sie in der Vergangenheit sehr gute Er-
fahrungen mit der Stadtsiedlung gemacht hat.
In der Sitzung am 7. März stellten Wolf-Dieter 
Sprenger von der Stadtsiedlung Heilbronn daher 
anhand von realisierten Beispielen der Stadt-
siedlung Heilbronn das Aufgabenspektrum einer 
Projektsteuerung dem Gemeinderat vor.
Zusammenfassend, so Sprenger, sei es Ziel, ein 
Gebäude zu entwickeln, in das Statik, Brand-
schutz etc. integriert sind und dann einen 
Unternehmer zu suchen, der dieses Gebäude 
schlüsselfertig erstellt. Entscheidender Vorteil 
für den Bauherrn sei, die Kosten vor Baubeginn 
zu kennen. Der Bauherr habe letztendlich nur 
einen und nicht mehrere Vertragspartner und 
über den Vertrag darüber hinaus die Gewissheit 
der Fertigstellung und der Kosten.
Bedingung sei natürlich, stellt Sprenger auch 
klar, dass vorher genau festgelegt werden 
muss, was realisiert werden soll. Zudem findet 
immer ein Austausch zwischen der Projekt-
entwicklung und dem Gemeinderat statt. Sei 
es über einen Jour-Fix oder einen kleineren 
Bau-Ausschuss, das müsse man vorher klären. 
Die Stadtsiedlung könne den Prozess lediglich 
begleiten, aber keine Entscheidungen treffen.
Nach der Diskussion wurde einstimmig be-
schlossen, die Stadtsiedlung Heilbronn GmbH 
zu einem akzeptablen Angebot mit der Projekt-
steuerung zur Bebauung Deutscher Hof 19/21 
zu beauftragen und die entsprechenden Ver-
träge abzuschließen.
Sollte es wider Erwarten Schwierigkeiten 
geben, wird das Gremium einbezogen.

Termine
Freitag, 17. März 

Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Vortrag „Wildobst erkennen“ in der Herzogskelter
Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Hauptversammlung

Samstag, 18. März
TSV Güglingen – Altpapiersammlung in Güglingen (ohne Stadtteile)

Fanfarencorps Pfaffenhofen – Jahreshauptversammlung, Sportheim Pfaffenhofen
Naturschutzverein Zaberfeld – Jahreshauptversammlung

Sonntag, 19. März
Stadt Güglingen – Mobiles Kino in der Herzogskelter

Typisierungsaktion der Deutschen Knochenmarkspende in Brackenheim
Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung, Frühjahrswanderung

Dienstag, 21. März
LandFrauenverein Güglingen – Kalte Platte richten, Mediothek Güglingen

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Kindertagesstätten in 
Güglingen 
Bedarfsplanung und aktuelle Entwicklungen 
In der Sitzung am 7. März wurde die Bedarfs-
planung 2016 - 2018 mit dem Zwischenbericht 
zur aktuellen Entwicklung vorgestellt.
Zur Bedarfsdeckung wird derzeit an der Erwei-
terung des Kindergartens Herrenäcker sowie 
dem Neubau am Kindergarten Gottlieb-Luz ge-
arbeitet. Diese Maßnahmen sind allerdings bis 
zum Sommer noch nicht abgeschlossen, sodass 
ab Herbst der Bedarf an Kindergartenplätzen 
von der Stadt nicht mehr gedeckt werden kann.
Die Verwaltung schlägt daher vor, eine kurzfris-
tige Lösung zur Bedarfsdeckung mit Hilfe von 
Containern zu schaffen. Diese können mit ge-
ringem Aufwand auf dem städtischen Grund-
stück neben dem Kindergarten Herrenäcker 
aufgestellt werden. Die Kinder könnten dann 
bereits auf dem Gelände ihres zukünftigen 
Kindergartens einziehen und nach Fertigstel-
lung des Anbaus in den neuen Gruppenraum 
umziehen. Team, Eltern und Kinder könnten 
so selbstverständlich zusammenwachsen und 
wären bereits eingearbeitet bzw. eingewöhnt. 
Dadurch wäre ein reibungsloser Ablauf möglich.
Die Kosten für die Aufstellung der Container 
würde in der Summe 66.000 € kosten. Hinzu 
kommen dann noch monatliche Mietkosten 
von 3.000 €.
Auch für den Kindergarten Gottlieb-Luz 
braucht es bis zur Fertigstellung des Neubaus 
eine alternative Lösung. Hier wird vorgeschla-
gen, in den Räumen des Gemeindehauses eine 
weitere Kindergartengruppe zu schaffen. 
Beiden Vorschlägen hat der Gemeinderat ein-
stimmig zugestimmt, so dass die weiteren 
Schritte der Interminslösungen in die Wege 
geleitet werden können.
Stadtrat Joachim Eswenwein äußerte in der 
Diskussion allerdings Bedenken an, ob die ge-
planten Maßnahmen für mehr Betreuungsplät-
ze in den Kindergärten ausreichen. Vor allem 
durch die Neubaugebiete kommen viele Kinder 
hinzu und die Inklusionsgruppe im Kindergar-
ten Herrenäcker könnte theoretisch schon mit 
10 statt mit 20 Kindern voll besetzt werden. 
Es müsse mit dieser Vorlage nochmals ein Ge-
dankenprozess in dieser Sache entstehen, ap-
pellierte er daher an das Gremium.

Redaktionsstatut für die 
Rundschau Mittleres Zabergäu
Im Dezember 2015 wurde der Gemeinderat 
über die erfolgte Änderung der Gemeindeord-
nung informiert. Daher wurde auch eine Än-
derung der Geschäftsordnung für den Gemein-
derat der Stadt Güglingen erforderlich, die im 
November letzten Jahres beschlossen wurde. 
Die Änderung der Gemeindeordnung macht 
wiederum eine Änderung des Redaktionsstatu-
tes des Amtsblattes erforderlich.
Von der Verwaltung wurde daher ein neues 
Statut ausgearbeitet, das den Anforderungen 
der Gemeindeordnung entspricht.
Ein paar Punkte wurden von den Räten zwar 
diskutiert, aber nur eine Änderung von Stadt-
rat Friedrich Sigmund zum Antrag erhoben: Die 
Regelung, dass zwei Wochen vor einer Wahl 
keine Anzeigen von Parteien, Wählervereini-
gungen oder Bewerbern mehr veröffentlicht 
werden dürfen, soll auf eine Woche verkürzt 
werden.

Diesem Antrag wurde mehrheitlich zuge-
stimmt. Dadurch muss das Statut in geänderter 
Version nun vom Gemeinderat in Pfaffenhofen 
erneut abgestimmt werden, der in seiner Sit-
zung positiv für das bestehende Statut ge-
stimmt hatte.
Nach der endgültigen Beschlussfassung in bei-
den Gemeindegremien wird die Verwaltung mit 
dem Verlag Kontakt aufnehmen und den Ver-
lagsvertrag entsprechend überarbeiten.

Zweckverband 
Wirtschaftsförderung 
Zabergäu
Neufassung der Verbandssatzung
Die Stadt Güglingen ist Gründungsmitglied des 
Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu. 
Hauptaufgabe des Zweckverbandes ist die Er-
schließung, Vermarktung und Verwaltung des 
interkommunalen Industriegebietes „Langwiesen“.
Die Verbandssatzung des Zweckverbandes 
Wirtschaftsförderung Zabergäu stammt aus 
dem Jahr 1970 und steht daher nicht mehr 
mit den heutigen Gegebenheiten und Anfor-
derungen im Einklang. Dies ist auch der GPA 
(Gemeindeprüfungsanstalt) nicht entgangen, 
sodass sie dem Verband redaktionelle Über-
arbeitung auferlegt hat.
Da ohnehin sehr viele Satzungsbestimmungen 
geändert werden müssen, schlägt die Ver-
bandsverwaltung des Zweckverbandes eine 
komplette Neufassung vor.
Diese wurde in der Sitzung am 7. März be-
schlossen und der Bürgermeister beauftragt, 
in der nächsten Verbandsversammlung für die 
Neufassung zu stimmen.

Kreisumlage
Im Februar ging der Kreisumlagebescheid bei der 
Stadtverwaltung ein. Aufgrund des Beschlusses 
des Gemeinderats vom Dezember 2016 hat 
die Verwaltung zur Fristwahrung Widerspruch 
gegen diesen Bescheid eingelegt. Dieser erfolgte 
aber zunächst ohne Begründung. Nun solle der 
Widerspruch aus Sicht des Gremiums aufrecht-
erhalten werden und muss, so stellvertretender 
Bürgermeister Markus Xander, begründet werden. 
Er schlage allerdings vor, dies nicht in der Sit-
zung zu machen, sondern in einer kleinen Ab-
ordnung der Fraktionen. Die dann erarbeiteten 
Begründungen sollten dann mit einem Ver-
waltungsjuristen abgeklärt werden, der auch 
einschätzen kann, inwiefern ein Widerspruchs- 
bzw. Klageverfahren gegen die Festsetzung der 
Kreisumlage erfolgreich sein könnte.
Die Verwaltung hält ein solches Verfahren für 
aussichtslos. Sollte ein entsprechender Be-
schluss gefasst werden, ist dieser zwar nicht 
rechtswidrig, aber nach Auffassung der Ver-
waltung nachteilig für die Stadt, weil er Ver-
waltungskraft bindet und Kosten in noch nicht 
absehbarer Höhe nach sich zieht, ohne eine Er-
folgsaussicht erkennen zu können. Je nach Be-
schlussfassung kann der Bürgermeister gemäß 
§ 43 Abs. 2 Gemeindeordnung einem solchen 
Beschluss widersprechen. Einstimmig wurde 
beschlossen, den Widerspruch gegen den Kreis-
umlagebescheid aufrecht zu erhalten und dass 
ein kleines Gremium, bestehend aus Vertretern 
der Fraktionen, die Begründung zusammenstellt. 
Zudem ist die Verwaltung damit beauftragt, 
einen Juristen für diese Thematik zu suchen. 

Vergnügungssteuersatzung 
geändert
Eine formaljuristische Entscheidung hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 7. März 
2017 bei der Änderung der Vergnügungs-
steuersatzung getroffen.	
Der Beschluss schafft erhöhte Rechtssicherheit 
bei der Erhebung rückwirkender Vergnügungs-
steuer und begrenzt die rückwirkende Steuer-
forderung auf die Höhe der zuvor festgesetzten 
Steuer.
Vergnügungssteuersatzung
2. Änderung der Satzung über die Erhebung 
einer Vergnügungssteuer (Vergnügungs-
steuersatzung – nur Geldspielgeräte)
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) sowie der §§ 2, 
8 Abs. 2 und 9 Abs. 4 des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Stadt Güglingen am 
07.03.2017 die 2. Änderung der Vergnügungs-
steuersatzung beschlossen:
§ 12 Inkrafttreten und Übergangsvorschrif-
ten
(1) Die am 19.02.2013 beschlossene Vergnü-
gungssteuersatzung tritt rückwirkend zum 
01.01.2004 in Kraft und ersetzt ab diesem 
Zeitpunkt die Satzung über die Erhebung einer 
Vergnügungssteuer vom 01.01.1992 mit sämt-
lichen Änderungen.
(2) Soweit Festsetzungen aus dem Rückwir-
kungszeitraum noch nicht bestandskräftig ge-
worden sind und nun gemäß dieser Satzung 
nach der elektronisch gezählten Bruttokasse 
bemessen werden, wird die danach zu berech-
nende Steuer der Höhe nach auf die Steuer 
beschränkt, die sich aus der Anwendung der 
Satzung vom 01.01.1992, incl. aller Änderun-
gen, für Geräte mit Gewinnmöglichkeit, diffe-
renziert nach den Aufstellungsorten, ergeben 
würde.
(3) Für nicht bestandskräftige Steuerbeschei-
de aus dem Rückwirkungszeitraum muss der 
Steuerschuldner auf Anforderung innerhalb 
von 4 Wochen alle zur Berechnung der Steuer 
nach dem Maßstab der Bruttokasse nach § 6 
Abs. 2 dieser Satzung erforderlichen Angaben 
je Gerät einreichen und durch einen entspre-
chenden Zählwerksausdruck belegen. Für die 
Form und Vollständigkeit der Angaben gelten 
die Bestimmungen des § 10 Abs. 1 dieser Sat-
zung. Erfolgt keine, keine vollständige oder 
keine fristgerechte Erklärung, so wird nach  
§ 10 Abs. 1 das Einspielergebnis geschätzt.
Güglingen, den 08.03.2017
gez. Dieterich
Bürgermeister

Bausachen
In der Sitzung am 7. März 2017 wurde dem 
Bau eines Wohnhausneubaus in Güglingen zu-
gestimmt.

Bekanntgaben
Freibad
Die Eintrittspreise bleiben auch in der Saison 
2017 nicht erhöht. Der Vorverkauf für Jahres-
karten beginnt am 10. April im Rathaus.
Bis Ende April können bei Herrn Kohler die Kar-
ten zu einem ermäßigten Preis gekauft werden. 
Bitte dafür, wenn vorhanden, die Karten aus 
dem letzten Jahr mitbringen.



17.03.2017	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 193

Neben zahlreichen Gemeinderäten, Kollegen der anderen Schulen, Ver-
waltungsmitarbeitern und Vertretern der Handwerker konnte Bürgermeis-
ter Klaus Dieterich auch den Bundestagsabgeordneten Eberhard Ginger, 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch und Gertrud Schreck vom Kreis-
tag begrüßen. Ebenso waren die Bürgermeisterkollegen Thomas Csaszar 
(Zaberfeld), Rolf Kieser (Brackenheim), Thomas Vogl (Cleebronn) und der 
stellvertretende Ortsvorsteher von Kleingartach gekommen.
Die Freude über die Einweihung ist allseits groß und wird zumindest 
am Festnachmittag auch nicht von der Summe getrübt, deren Nennung 
sich Bürgermeister Klaus Dieterich bis zum Schluss aufgehoben hat. 
7,7 Millionen Euro hat das Brauprojekt insgesamt gekostet. Eine große 
Summe, der jetzt aber auch eine „tolle Schule“ gegenübersteht. Das die-
sem Urteil die Besucher nach dem Rundgang zustimmen werden, war 
sich Rektor Klaus Pfeil sicher und hatte mit dieser Prognose sicherlich 
größtenteils Recht.
Bestens gerüstet ist die Schule nun für die Zukunft. Nicht nur was die 
Räumlichkeiten angeht, sondern auch in Sachen pädagogischer Konzep-
te und Lehrerbildung ist man für alles gewappnet, erklärt Pfeil. 

Zum ersten Mal hat auch jede Klasse ihr eigenes Klassenzimmer. Darü-
ber freut er sich besonders. Stolz sei er auf sein Kollegium, die Schüler 
und auch die Eltern. Sie waren alle betroffen von der langen Bauzeit, 
aber es gab „kein Gemosere und Gemecker“, was nicht selbstverständ-
lich sei.
Er vergleicht die Zeit des Umbaus mit dem Umbau eines Hauses, wäh-
rend man darin wohnt. Allerdings nicht alleine, sondern mit 800 Per-
sonen. Was da zum Teil los war, kann man sich denken. Immer gut war 
auch die Zusammenarbeit mit Bürgermeister Klaus Dieterich, dem Ge-
meinderat und dem Architekturbüro, hebt er hervor.
Vom Büro Mattes Riglewski war Franz-Josef Mattes gekommen und 
spielt den Dankesball ebenso in alle Richtungen zurück. Sein Dank an 
die Lehrer: „Sie haben gelehrt und wir haben geleert“, bezog sich auf 
die vielen Umzüge innerhalb der Schule. Klassenzimmer mussten geleert 
werden, Container bezogen werden. Container wieder geleert werden, 
neue Räume wieder bezogen werden und so ging es über die Jahre sehr 
oft mit Sack und Pack übers ganze Gelände. 

Bürgermeister Klaus Dieterich blickte in seiner Ansprache zurück auf 
den Anfang. „Alles fing ganz harmlos an“ Ein paar neue Fachräume für 
die Naturwissenschaften seien für die Realschule geplant gewesen, er-
zählt er. Dann kamen zwei weitere Klassenzimmer hinzu. 
Mit den höheren Ansprüchen an die Räume der Naturwissenshaften und 
die Ganztagesbetreuung wurde aber schnell klar, dass das nicht aus-
reicht, um eine Schule fit für die Zukunft zu machen. 
Er freut sich persönlich sehr, dass die große Schuleinweihung noch auf 
seiner Agenda steht, weil er schon viele Maßnahmen und Erweiterungen 
in den letzten Jahrzehnten erlebt hat. 
Diese nun aber sicherlich die größte ist, die auch qualitativ für die Schu-
le einen großen Gewinn darstellt. Zum ersten Mal hat die Schule, die aus 
vielen Ästen und Zweigen besteht, mit der Aula und dem Pausebereich 
ein wirkliches Zentrum, sozusagen einen „Knotenpunkt“, wie Mattes das 
beschreibt.
Auch er bedankte sich bei allen, die am Großprojekt beteiligt waren. 
Einen besonderen Dank sprach er Ulrike Osterwald vom Büro Mattes, 
Bauleiter Matthias Carle sowie Uwe Kenngott vom Stadtbaumamt aus, 
die das Projekt erfolgreich bis zur Fertigstellung gebracht haben.

Offiziell erhielt Bürgermeister Klaus Dieterich von Franz-Josef Mattes die 
„Schlüssel“ zum fertigen Gebäude. 

Ein Bläserduo, die Ukulele-AG, die Schulband und der Chor machten die 
Eröffnung zu einem kurzweiligen Nachmittag, bei dem sich die Reden 
alle in angenehmer Länge hielten.
Den Abschluss machte Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, die Güg-
lingen dazu gratuliert „der Realschulstandort im Zabergäu“ zu sein. 
Sie verspricht auch, dass die Realschule, als „Rückgrat unseres differen-
zierten Schulwesens“ in den nächsten Jahren merklich gestärkt wird.
Nach dem offiziellen Teil nutzten viele Besucher die Gelegenheit in 
mehreren Rundgängen, alle Räumlichkeiten zu besichtigen. 
Manch einer wird wahrscheinlich bedauert haben, dass seine eigene 
Schule vermutlich weit entfernt davon war, was die Realschule nun in 
Sachen Raumausstattung, Technik und auch Optik zu bieten hat. 
Die nötige Optik boten im Anschluss auch die Häppchen der Herzogs-
kelter, die den Stehempfang und damit die Veranstaltung bestens ab-
rundeten.

Realschule Güglingen nach Umbau und Sanierung wieder eingeweiht
Lange wurde der Tag erwartet und noch viel länger wurde darauf hingearbeitet. Letzten Freitag war es dann so weit.
Nachdem drei Jahre die Baustelle das Gelände der Realschule beherrschte, sind die Erweiterung durch den Neubau und der Umbau im Altbau ab-
geschlossen. Zur Einweihung strömten dann auch knapp 200 geladene Gäste in die ebenfalls nagelneue Aula.
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Große Unterstützung für 
„Haily sucht Helden“
Wenn am Sonntag, 19. März, die Registrie-
rungsaktion der DKMS im Bürgerzentrum Bra-
ckenheim von 11 bis 16 Uhr in der Hoffnung 
durchgeführt wird, für die kleine Haily aus 
Hausen einen genetischen Zwilling zur Be-
kämpfung ihrer Blutkrebs-Erkrankung zu fin-
den, darf man schon jetzt von einem Vorhaben 
sprechen, das auf großen Resonanz gestoßen ist.
Ein Organisations-Team unter Leitung von 
Kerstin Zetzsche und Melanie Lippoth will die 
Aktion gemeinsam mit rund 150 freiwilligen 
Helfer/-innen vom TGV Dürrenzimmern, der 
Vereinsgemeinschaft Hausen, des TSV Güg-
lingen, den Sportfreunden Lauffen, der Zaber-
gäuNarren Güglingen und den SLK-Kliniken 
stemmen. Unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Rolf Kieser (Brackenheim) und 
Klaus Dieterich (Güglingen) bringen sich die 
Stadtverwaltungen großartig in die Aktion mit 
ein und unterstützen auf breiter Ebene. Auch 
die heimische Wirtschaft ist stark involviert und 
trägt mit Sach- und Geldspenden zum Gelingen 
der Aktion bei. Im Vordergrund steht natür-
lich ein reibungsloser Ablauf der Aktion. Den 
spendenwilligen Menschen wird am 19. März 
ein Begleitprogramm geboten, das mit einem 
umfangreichen Gastro-Angebot (Kaffee/Ku-
chen, Würstle, Fleischkäs-Weckle, Pommes, 
Getränke mit und ohne „Geist“) beginnt und 
mit einem Unterhaltungsprogramm bereichert 
wird. Kinderschminken, der Besuch von Star-
Wars-Figuren fürs persönliche Foto-Shooting, 
Selbstgenähtes aus einer eigens gegründeten 
„Herz-Werkstatt“, Torten-Make-up zum Ver-
zieren von Muffins, musikalische Unterhaltung 
mit der Band „InTeam“ und Gast-Sängerin 
Daria Müller („The Voice“), Rundfahrten mit 
Trikes und eine Hüpfburg sind in und am Bür-
gerzentrum präsent.
Schneiderwerkstätten aus ganz Baden-Würt-
temberg haben für die Aktion Leseknochen ge-
näht, die am Sonntag gekauft werden können.
Der gesamte Erlös wird der DKMS zur Verfü-
gung gestellt. „Eingeladen sind also nicht nur 
die Spendenwilligen im Alter zwischen 17 und 
55 Jahren, die sich 5 Milliliter Blut abzapfen las-
sen wollen, sondern auch diejenigen, die schon 
registriert sind und uns mit ihrem Besuch unter-
stützen wollen“, bittet Kerstin Zetzsche.
Der Spendenaufruf (eine Typisierung kostet  
40 €) ist bislang auf sehr fruchtbaren Boden 
gefallen: knapp zwei Wochen vor dem Termin 
belief sich die Spendensumme auf nahezu 
27.000 € – Tendenz steigend!
Auf das Spendenkonto der DKMS IBAN; DE51 
6415 0020 0005 5595 56 kann man mit dem 
Hinweis: „Haily sucht Helden“ überweisen.
�  - rob -

Treffen der ehemaligen 
Stadträtinnen und Stadträte 
aus Güglingen mit Stadtteilen
Liebe Ehemalige,
nach längerer Pause und nach mehrfachem 
Wunsch möchte ich wieder zu einem Treffen 
am Dienstag, 21. März 2017, 19.00 Uhr, in 
die Herzogskelter herzlich einladen.
Wir hoffen bei unserem Treffen auf rege Teil-
nahme und ein gutes Miteinander!
Im Namen von Ehemaligen grüßt�Horst Seizinger

Handbuch für Qualitätsmanagement (QM) auch fürs FIZ
Zwei Jahre Arbeit liegen hinter Monika Hamann, Leiterin des Fa-
milienzentrums und der Fachberaterin Renate Sterkel. Nun hat 
nach den Kindergärten auch das FIZ ein QM-Handbuch, dessen 
Ziel es ist, Betriebsabläufe und Prozesse zu organisieren und zu 
dokumentieren. In den letzten Jahren hat man in den fünf B-Be-
reichen: Bildung, Beratung, Betreuung, Begegnung und Beteili-
gung sehr gute Standards erzielt, die nun auch gesichert werden 
sollen. Beispielsweise ist im Handbuch genau dokumentiert, wie 
ein Beratungsgespräch geführt, wie die Kooperation mit Kinder-

gärten abläuft oder wie mit dem Datenschutz umgegangen wird. Zudem dient das Handbuch oder 
vielmehr die aktive Auseinandersetzung mit den Themen dazu, in einem fortlaufenden Prozess, 
die Ziele weiter zu verbessern und anzupassen, so Sterkel. Nur so entstehe wirkliche Qualität. 
Beim QM-Handbuch handelt es sich aber nicht um eine Zertifizierung nach bestimmten Quali-
tätskriterien, sondern um eine Selbstverpflichtung. Die Beschreibungen dienen als Anleitung für 
die Arbeit vor Ort und sollen ein definiertes Qualitätsniveau sichern. Vor allem macht man sich 
immer wieder selbst klar, was genau die Ziele sind und ob einzelne Arbeitsvorgänge diesen auch 
dienen.
Festgelegte und verschriftlichte Abläufe sind gerade für neue Mitarbeiter eine große Erleichte-
rung, weil sie etwas in der Hand haben, wonach sie sich bei bestimmten Prozessen orientieren 
können.
Einem selbst gibt es Sicherheit, so Hamann, beispielsweise, wenn es um so ein heikles Thema wie 
den Kinder- oder Datenschutz geht.
Bei den erarbeiteten Richtlinien könne man sicher sein, dass auch rechtlich alles wasserdicht ist.

Mit der Unterschrift von Herr Dieterich ist das Handbuch nun genehmigt und freigegeben und die 
Absprachen und Regelungen treten verbindlich in Kraft.

Ortsdurchfahrt Frauenzimmern
Wegen der Straßensperrung in Frauenzimmern müssen auch die Bushaltestellen aus der Ortsmitte 
verlegt werden.
In Richtung Brackenheim wird die Haltestelle an der Ecke Karl-Heim-Straße und Torstraße sein. 
In der Gegenrichtung aus Brackenheim kommend hält der Bus am Übergang von der Karl-Heim-
Straße und Riedfurtstraße.
Die Ersatzbushaltestellen gelten ab Montag, 20. März, zu Beginn des Fahrplans.
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Musik-Comedy im Ratshöfle
James Bond im Güglinger Ratshöfle 
Am Samstag, 8. April, 20 Uhr 

Mr. BOND – die Hoffnung stirbt zuletzt
Wer kennt sie nicht, die grandiosen und ein-
gängigen Titel-Songs der Bond-Filme wie „Sky-
fall“, „Goldfinger“, „Live and let die“, „You only 
live twice“ u. v. m.?
Der Pianist Markus Herzer und Sänger Markus 
Streubel haben die Songs in eine spannende 
Story am Set des neuen Bondfilms eingewebt 
und entführen in die verführerischen und töd-
lichen Welten des Mysteriums der legendären 
Filme. Da erlebt der Besucher das Bond-Girl-
Casting, blickt dem skrupellosen Bösewicht 
direkt ins Auge, und ist hautnah dabei, wenn 
James in letzter Sekunde die Welt rettet und 
vielleicht diesmal die Schöne am Ende sogar 
heiratet ...
Diese musikalisch-humorvolle Hommage lässt 
nicht nur eingefleischte 007-Fans auf ihre Kos-
ten kommen!
Karten im Rathaus Zimmer 3, 07135/1080 oder 
www.reservix.de
Weitere Infos: www.bondspektakel.de

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Sonntag, 17 Uhr:
Frühlingsserenade mit 
Carolina Lopez-Moreno
Im Mittelpunkt dieser Früh-
lingsserenade steht die 
junge Sopranistin Carolina  
Lopez-Moreno und ihre 

große Stimme. Sie singt Lieder aus Oper und 
Operette. Begleitet wird sie von dem Pianisten 
Giovanni Piana. 

Michael Seil führt 
unterhaltsam und in-
formativ in die Lieder 
ein und er ergänzt 
die Sopranistin mit 
seinem Bariton. Der 
passionierte Platten- 
und Stimmensamm-
ler Michael Seil war 
lange Jahre Lehrer an 
der Realschule Güg-
lingen und er hat uns 
in der Mediothek 

schon manche musikalische Überraschung ge-
boten. Er empfiehlt die junge Nachwuchsso-
pranistin als neue Entdeckung. 
Alle Freunde schöner Stimmen werden sich 
freuen. 
Eintritt: 10,- EUR (Vorverkauf 8,- EUR. Karten 
in der Mediothek.)

Montag, 15.45 Uhr:
Basteln im Jahreslauf – Frühling
Am späten Montagnachmittag bastelt Heike 
Schmid wieder jahreszeitlich passend zum 
Frühling. Es treffen sich wieder alle Geschich-
ten- und Bastelfreunde ab 7 Jahre zum jahres-
zeitlichen Basteln. Anmeldungen bis Samstag 
in der Mediothek Güglingen. Kosten 1 EUR.

Am Sonntag, 19. März wieder zu Gast
Am Sonntag, 19. März, gastiert das Kino wie-
der in der Herzogskelter mit vier Filmen:
14.30 Uhr: Feuerwehrmann 
Sam - Achtung Außerirdische
5 Euro, o. A. Länge: 60 Min.

16 Uhr: Sing
5 EURO, o. A. Länge: 108 Min.

Koala Buster Moon 
leitet ein Theater, das 
kurz vor der Pleite 
steht. Deshalb ruft er 
zu einem Gesangs-
wettbewerb auf. 

Unter den Teilnehmern des Wettbewerbs sind 
der rappende Jung-Gorilla Johnny, die allein-
erziehende Schweine-Mama Rosita, die betrü-
gerische Jazz-Maus Mike, die unter Lampen-
fieber leidende Elefanten-Teenagerin Meena 
und Stachelschwein-Weibchen Ash. Jedes der 
stimmgewaltigen Tiere träumt von der großen 
Karriere …
18 Uhr: Plötzlich Papa 
6 EURO, ab 12, Länge: 115 Min.

Samuel (Omar Sy) 
lebt in Südfrankreich 
in den Tag hinein. 
Sein süßes Leben 
wird gestört, als 
seine Ex Kristin auf-
taucht und ihm seine 

kleine Tochter Gloria präsentiert, von deren 
Existenz Samuel bislang nichts wusste. Kristin 
macht sich aus dem Staub und lässt das Baby 
in Samuels Obhut zurück. Samuel reist nach 
London, um die verschwundene Mutter zu su-
chen – erfolglos. Acht Jahre später lebt Samuel 
mit Gloria in London und die beiden sind in-
zwischen unzertrennlich. Inzwischen ist er 
überglücklich, Glorias Vater zu sein. Aber dann 
erscheint Kristin auf der Bildfläche und fordert 
ihr Kind zurück …
20.15 Uhr: Lalaland
6 EURO, ab 12, Länge: 120 Min.

Neues vom römischen Michaelsberg
Im römischen Glauben spielte das Gedenken an 
die Toten eine wichtige Rolle. Der Gefahr, von 
den Lebenden vergessen zu werden, beugten 
manche Römer dadurch vor, dass sie ein auf-
fälliges Grabmal anlegen ließen.

Fragment eines Pfeilergrabmals vom Michaels-
berg mit großer Rosette in achteckigem Rahmen.

Als im Rahmen der Rebflurbereinigung der Mi-
chaelsberg grundlegend umgestaltet wurde, 
fand Kurt Sartorius im Jahr 1978 einen mas-
siven Steinblock mit einer großen Rosette in 
einem achteckigen Rahmen. 
Die damalige Expertise des Römisch-Germa-
nischen Zentralmuseums in Mainz ergab, dass 
die Gestaltung dieses Bruchstückes ganz ty-
pisch für große römische Grabmonumente war: 
So gehörte dieser Steinblock zu einem Pfeiler-
grabmal, dessen Vergleiche in den Raum Trier 
bzw. zu den Grabmälern von Neumagen an der 
Mosel wiesen, wie beispielsweise dem soge-
nannten „Tuchhandelspfeiler“. 
Diese Pfeilergrabmäler, die Höhen von über 20 
Metern erreichen konnten, sind in den nörd-
lichen Provinzen des römischen Reiches und 
insbesondere rechts des Rheins außerordent-
lich selten.
Der Fund vom Michaelsberg legt nahe, dass 
auf dem Berg ein monumentales und weithin 
sichtbares Pfeilergrabmal stand, das zu einem 
Bestattungsplatz gehörte. 
Dieser ließe sich dem herausragend ausgestat-
teten Wohngebäude im Bereich der heutigen 
Kirche zuordnen.
Der Stein vom Michaelsberg geriet zunächst 
verschollen, die jahrelange Suche nach dem 
Stück blieb erfolglos. Erst im vergangenen Jahr 
tauchte es schließlich wieder auf und ist nun 
gemeinsam mit den anderen römischen Funden 
vom Berg als Dauerleihgabe der Historischen 
Gesellschaft Bönnigheim im Güglinger Römer-
museum zu sehen.

Vergleichbare Frag-
mente des „Tuchhan-
delspfeilers“ aus Neu-
magen, Landkreis 
Bernkastel-Wittlich, 
in einer Teilrekons-
truktion.
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34 Jahre lang, von 1980 bis 2014 war Kurt 
Lägler Gemeinderat. Davon 20 Jahre (1994 bis 
2014) erster Stellvertreter des Bürgermeisters. 
Davor von 1984 bis 1994 zweiter Stellvertre-
ter. Baugebietserschließungen, die Ortskern-
sanierung Pfaffenhofen, die Dorfentwicklung 
Weiler, Schul- und Kindergartenneubauten, 
seien nur einige der sogenannten „großen 
Projekte“ die in der Zeit von Kurt Lägler abge-
arbeitet wurden, zählte Böhringer auf. Er er-
innerte aber auch an „kleine Dinge“, wie den 
Kauf des ersten Unimogs 1983 „mit Einkehr 
in Ochsenbach“, oder den Erwerb des ehema-
ligen Lagerhauses das „quasi im Handumdre-
hen mit einem Schneeschild für den Unimog 
gekauft wurde“, bis hin zum von Kurt Lägler 
selbstgebauten Windrad für den Schulspiel-
platz. Die Liste dieser „Anekdoten“ könnte 
fortgesetzt werden, schmunzelte Böhringer.
Neben seinem kommunalen Engagement 
übernahm Kurt Lägler aber auch Verantwor-
tung im Vereinsleben. Von 1984 bis 1992 
war er Vorstand des Liederkranzes Weiler. In 
dieser Zeit wurde der Um- und Anbau des 
Sängerheimes durchgeführt, erinnerte der 

Bürgermeister. Aber auch die anderen Vereine 
profitierten von Läglers umtriebigem Engage-
ment. „Es gibt wahrscheinlich keinen Weilerer 
Verein, dem nicht schon mal vom Tüftler und 
Mechaniker Kurt Lägler aus der Patsche ge-
holfen wurde“. Seinen Einsatz habe Kurt Läg-
ler weder zur Machtdemonstration noch zum 
persönlichen Vorteil erbracht, sondern „weil 
er das Ehrenamtliche so auffasste, wie es sein 
soll“, betonte Böhringer.
Gerührt bedankte sich Kurt Lägler für die 
nicht erwartete Ehrung und überreichte dem 
Bürgermeister „eine Geldspende zur freien 
Verfügung“. Er sei dankbar und zufrieden, dass 
er 34 Jahre lang immer wieder den Auftrag 
der Bürger erhalten habe, die Entwicklung 
von Pfaffenhofen und Weiler mitzugestalten. 
An die Jugend appellierte er, „ehrenamtliche 
Tätigkeiten anzunehmen und nicht immer nur 
nach dem Staat zu fragen“. Mit Blumen dank-
te Bürgermeister Dieter Böhringer am Ende 
auch Läglers Ehefrau Erika. „Zum ehrenamt-
lichen Engagement gehört immer auch ein 
verständnisvoller Partner, der unterstützt und 
manchmal auch den Rücken frei hält“. � wst

Gemeinderatssitzung am 
22.03.2017
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, dem 22.03.2017, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	Bürgerfragestunde
2. 	Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
	 hier: Beschlussfassung
3. 	� Zweckverband Wirtschaftsförderung Zaber-

gäu
	 hier: Neufassung der Verbandsversammlung
4. 	�Verbindungsgang und Erweiterung Büro 

Kindertagesstätte „Haus der Stromberg-
zwerge“

	 hier: Abrechnung
5. 	� Redaktionsstatut für die Rundschau Mittle-

res Zabergäu
6. 	Genehmigung von Spenden 
7. 	� Bauvoranfrage Neubau Wohnhaus mit Ga-

rage, Kernerstraße, Flst. 400/4, Weiler
8. 	Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer
Bürgermeister

Hinweis an alle 
Wasserabnehmer
Immer wieder zur Jahresendabrechnung der 
Wasser- und Abwassergebühren erleben einige 
Wasserabnehmer böse Überraschungen. Seit 
der letzten Ablesung ist ihr Verbrauch drastisch 
gestiegen.
Wir möchten daran erinnern, die Wasserzähler 
regelmäßig zu kontrollieren. Ein erhöhter Ver-
brauch kann dadurch zeitnah festgestellt und 
die Ursachen beseitigt werden.
Falls sich das Zählwerk der Wasseruhr ständig 
dreht, obwohl sämtliche Entnahmestellen ge-
schlossen sind, sollte ein Installateur beauf-
tragt werden, um den Fehler in der Hausinstal-
lation etc. festzustellen und zu beheben.
Es kommt immer wieder vor, dass Rohrbrüche, 
schadhafte Dichtungen, defekte Ventile usw. 
hohe Wasserverluste verursachen.
Nach den Bestimmungen der Wasserversor-
gungssatzung der Gemeinde Pfaffenhofen 
obliegt dem Wasserabnehmer (Grundstücks-
eigentümer) die Überwachungspflicht seiner 
privaten Verbrauchsanlagen; diese Pflicht 
schließt die Kontrolle der Zählerstände ein.
Schäden und Mängel an seinen Anlagen hat 
er unverzüglich zu beseitigen bzw. beheben zu 
lassen.
Wasserverluste, die auf Mängel in der Hausin-
stallation zurückzuführen sind, gehen grund-
sätzlich zu Lasten des Wasserabnehmers. 
(Siehe § 52 der Wasserversorgungssat-
zung der Gemeinde Pfaffenhofen vom 
30.11.2011)
Es wird deshalb empfohlen, regelmäßige Zäh-
lerstandskontrollen durchzuführen.
Ferner machen wir darauf aufmerksam, dass 
die Hauptwasserzähler jederzeit zugänglich 
(Kellerräume usw.) sein müssen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Ehrenring für Kurt Lägler

„Es wäre schön, wenn engagierte Bürger nicht die Ausnahme wären, sondern die Bürger, welche 
kein Ehrenamt haben“: Kurt Lägler ist so ein überaus engagierter Bürger. 34 Jahre lang hat er als 
Gemeinderat das Ehrenamt mit Leib und Seele gelebt. „Durch sein herausragendes Handeln hat 
Kurt Lägler das gute Zusammenleben in unserer Gemeinde absolut gefördert“, würdigte Bürger-
meister Dieter Böhringer das langjährige Wirken seines Weggefährten und Freundes. Bei einem 
Empfang im Rathaus zu Läglers 65. Geburtstag steckte der Bürgermeister ihm dafür den goldenen 
Ehrenring der Gemeinde an den Finger.
Kurt Lägler ist damit der zweite Pfaffenhofener Bürger, dem diese, nach dem Ehrenbürgerrecht 
höchste Auszeichnung der Gemeinde zuteil wurde. Vor ihm erhielt diesen Ring nur Manfred Kolb, 
ebenfalls in vielen Belangen ehrenamtlich Engagierter und langjähriger Gemeinderat.

Die beiden Ehrenringträger: Kurt Lägler und Manfred Kolb

Der neue Ehrenringträger Kurt Lägler, seine Frau Erika und Bürgermeister Dieter Böhringer
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Kirchenkino 18. März
Manche kennen die Handlung von „Oskar und 
die Dame in Rosa“ als Buch oder Theaterstück. 
Aber dieser Film ist keine einfache Adaption 
des Buches, sondern etwas Eigenes. Der Re-
gisseur findet zusätzlich zu den Dialogen des 
Buches noch die Bilder, die Pausen und die 
Musik, die die Tiefe und Leichtigkeit der Gefüh-
le enorm verstärken. Dieser Film hat Witz und 
Fantasie wie es eben nur französische Filme 
haben. Herrlich!!
Thematisch geht es vordergründig um Krebs 
und den Abschied vom Leben. Aber eigentlich 
geht es um die Liebe zum Leben. Und auf wun-
derbar unaufdringliche Weise wird deutlich, 
dass Gott überall seine Hand mit im Spiel hat.
Sie merken, ich schwärme von diesem Film. 
Aber schauen sie lieber selber!
Herzliche Einladung zu meinem letzten Güglin-
ger Kinoabend mit Ihnen!
� Ihr Pfarrer Dieter Kern

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

am Sonntag, 19. März, um 8.30 Uhr, im Mau-
ritiussaal der Kirche, 3. Stock. Beginnen Sie 
den Sonntag gemütlich. Setzen Sie sich an den 
gedeckten Frühstückstisch. Anschließend um 
9:30 Uhr ist Gottesdienst, parallel dazu ist Kin-
dergottesdienst. 
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Tafelkorb
Am Sonntag unterstützen wir durch die Spen-
de von haltbaren Lebensmitteln wieder die 
Arbeit des Tafelwagens und die Menschen mit 
geringeren finanziellen Ressourcen. Bitte brin-
gen Sie zum Abendmahlsgottesdienst gekaufte 
haltbare Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, Sü-
ßigkeiten, Gemüse- und Fruchtkonserven usw. 
mit. Wir reichen diese an die Tafel weiter.
Vorschau:
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist 
am Samstag, 25. März, um 16:30 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu 
Begegnung und Gespräch in den Raum im  
2. Stock ein. Eingeladen sind alle Eltern mit 
ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 17. März
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 18. März
19.00 Uhr 	� Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 19. März
  9.00 Uhr 	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.00 Uhr 	� Ökumenischer Tauferinnerungs-

gottesdienst, Meimsheim
10.30 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim

Überprüfung der Grabmale 
- Standfestigkeit der Grabmale auf den 
Friedhöfen in Pfaffenhofen und Weiler -
Vor allem über die Winterzeit können Grab-
male in ihrer Standfestigkeit Schaden nehmen, 
wenn z. B. Wasser in Stein und Fundamente 
eindringt, gefriert und sich Risse bilden.
Schon bei geringer Berührung können Grab-
steine dann umstürzen und folgenschwere Un-
fälle verursachen.

Um dies zu vermeiden ist die Gemeinde ver-
pflichtet, die Grabmale jährlich auf ihre Stand-
festigkeit hin zu überprüfen.
Eine entsprechende Prüfung der Grabmale auf 
den Friedhöfen in Pfaffenhofen und Weiler, 
wird in den nächsten Wochen durchgeführt.
Dort, wo Mängel festgestellt werden, erhalten 
die Verantwortlichen bzw. Grabnutzungsbe-
rechtigten dann eine schriftliche Nachricht.
Um Kenntnisnahme wir gebeten.

Allg. kirchliche Nachrichten

Pfingstfreizeit für Mädchen
Maria und Marta, zwei Schwestern, wie sie 
unterschiedlicher nicht sein könnten.
Um diese beiden geht es auf der diesjähri-
gen Pfingstfreizeit für Mädchen vom 05. – 
08.06.2017 im Freizeitheim Zaberfeld für alle 
Mädchen im Alter von 8 – 9 Jahren. Spiel und 
Spaß, singen und basteln, im Bach planschen, 
feiern und vieles mehr macht diese Freizeit zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Alle Infos und die Anmeldung findet man unter 
www.ejw-brackenheim.de
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 25. März 2017, um 19.30 Uhr, 
laden wir Sie nach Güglingen ein in das Evang. 
Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße 14.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „Ausgebrannt – und dann?“
Referentin ist Frau Susanne Buch aus Abstatt.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss 
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein.
Außerdem bieten wir dieses Mal einen Bücher-
tisch an.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Ev.-method. 
Kirchengemeinde, Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 
22.03.2017, gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/ 
14984; Jenny Frank, Tel. 07135/931115

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Freitag, 17. März
19.00 – 
20.30 Uhr 	 Kuchenabgabe im Gemeindehaus
Samstag, 18. März
9.30 – 10.30 Uhr oder ab 13.00 Uhr: Kuchen-
abgabe im Gemeindehaus
14.00 – 
16.30 Uhr 	 Frühlingscafé des Bastelkreises
20.00 Uhr	 Kirchenkino
Sonntag, 19. März
  8.30 Uhr 	 Gemeindefrühstück
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst (D. Kern). Wir fei-

ern das Heilige Mahl. Das Opfer 

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Markus 12, 41-44

Wochenspruch:	  �Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt 
für das Reich Gottes.� Lukas 9,62

Wochenlied:	 „Wenn meine Sünd‘ mich kränken“	�  (82 EG)

erbitten wir für die Arbeit von 
„Open doors“ und ihre Arbeit für 
verfolgte Christen.

  9.30 Uhr	� Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

Montag, 20. März
19.30 Uhr 	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 21. März
10.00 – 	 Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde- 
11.30 Uhr 	� haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Harsch, Tel. 07135/933993
Mittwoch, 22. März
14.00 Uhr 	� Konfirmandenunterricht (Gr. 1)
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht (Gr. 2)
16.00 – 	 offene Sprechstunde der Lebens- 
18.00 Uhr 	� und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 01573/ 
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 23. März
19.30 Uhr 	� öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats (Gemeindehaus)
20.00 Uhr 	 Posaunenchor (Gemeindehaus)
Freitag, 24. März
10.00 Uhr 	 Gemeindedienst (Gemeindehaus)
20.00 Uhr 	 Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Frühlings-Café mit Basar
Zu unserem traditionellen Frühlings-Café am 
18. März 2017, ab 14:00 Uhr, im Evang. Ge-
meindehaus laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Bei Kaffee und Kuchen können Sie gemütlich 
verweilen. Daneben bieten wir wieder Hand-
arbeiten und Gebasteltes, passend zum Früh-
ling und zu Ostern, zum Verkauf an.
Sie können die Veranstaltung auch unter-
stützen mit Kuchenspenden, für die wir sehr 
dankbar sind. Diese können im Gemeindehaus 
abgegeben werden am Freitag, 17. März, von 
19.00 – 20.30 Uhr, am Samstag, 18. März, 
von 9.30 – 10.30 Uhr, oder am Nachmittag 
ab 13.00 Uhr.
Bitte melden Sie sich bei Frau Wiltraut  
Müller, Tel. 5193. Der Erlös ist bestimmt für 
die „Familienherberge Lebensweg“ in Illingen-
Schützingen.
� Der Bastelkreis der Evang Kirchengemeinde
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Dienstag, 21. März
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 22. März
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 23. März
21.00 Uhr 	 KreuzWeise, Brackenheim
Freitag, 24. März
19.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 25. März
19.00 Uhr 	� Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 26. März
  9.00 Uhr 	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr 	� Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Brackenheim
Termine
Mittwoch, 22. März
15.00 – 	 Medizinische Ambulanz, Kirche 
16.00 Uhr 	� Christus König Brackenheim
20.00 Uhr	� Elternabend für alle Erstkom-

munioneltern, Brackenheim, Ge-
meindehaus 

Donnerstag, 23. März
16.00 Uhr 	� Sozialsprechstunde, Gemeinde-

haus St. Franziskus, Stockheim
SINNSUCHER Auf Leben und Tod
Warum starb Jesus? Hat sein Tod etwas mit 
meinem Tod zu tun? Was passiert nach dem 
Tod? Zwei SINNSUCHER-Tüten laden zu Ge-
sprächsrunden über Karfreitag und Ostern 
ein. Donnerstag, 23. März, 19.30 Uhr, bis 
zum Beginn von KreuzWeise und Donnerstag,  
20. April, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus, jeweils 
Brackenheim.
Weitere Infos: www.sinnsucher.info
� PR Claudia Weiler
Spenden für Tafelläden
In unseren Kirchen stehen nach wie vor Körbe 
mit der Aufschrift: „Spende für den Tafelladen 
Brackenheim/Güglingen“, verbunden mit der 
Einladung an alle Gottesdienstbesucher, halt-
bare Lebensmittel mitzubringen, um diese den 
Tafelläden und damit bedürftigen Menschen 
im Zabergäu zur Verfügung zu stellen. Wir 
sind beeindruckt von der großen Resonanz. Im 
Namen der Koordinatoren der Tafelläden bin 
ich beauftragt, ein herzliches Dankeschön zu 
sagen und Ihnen mitzuteilen, dass diese Spen-
den sehr dringend gebraucht werden. Sie sind 
eine große Hilfe für die Bezugsberechtigten.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 16. März
14.30 Uhr 	 Senioren 120 in Botenheim
Samstag, 18. März
13.45 Uhr 	� Wesley-Scouts (Pfadfinder) in 

Nordhausen (Info Johannes  
Mackus, Tel. 07135/4864)

18.00 Uhr 	 Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr 	 Jugendkreis
20.00 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Schard 

(Info Tel.: 07135/13831)
Sonntag, 19. März
  9.05 Uhr 	 Gebetstreff
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 

(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

19.00 Uhr 	� Jugendhauskreis (Ort und weite-
re Infos Jochen Türk, Tel. 07143/ 
23061)

19.30 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Peter Buyer 
in Botenheim (Kontakt Reiner 
Bahm, Tel. 07135/7908)

Montag, 20. März
19.00 Uhr 	� CMJ = Chillen mit Jesus in Bo-

tenheim
Dienstag, 21. März
18.00 Uhr 	� Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr. 
(Info Veronika Jesser, Tel. 07135/ 
13208)

19.45 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Röbbig 
(Kontakt Uwe Kietzke, Tel. 07135/ 
6615)

Mittwoch, 22. März
17.00 Uhr 	� Kindertreff Kunterbunt von 5 – 11 

Jahre in Botenheim 
20.00 Uhr 	� Hauskreis 44plus bei Familie Ger-

hard Maurer in Botenheim (Kon-
takt Martin Fischer, Tel. 07135/ 
13265)

Freitag, 24. März
20.00 Uhr 	 EudokiaChorPop
Samstag, 25. März
18.00 Uhr 	 Teeniekreis in Botenheim
19.30 Uhr 	� Von FRAU zu FRAU im Evange-

lischen Gemeindehaus. Thema: 
„Ausgebrannt – und dann?“

20.00 Uhr 	 Jugendkreis
Sonntag, 26. März
  9.05 Uhr 	 Gebetstreff
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 – 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 – 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 – 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

20.00 Uhr 	� Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel. 07135/937770)

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 19. März
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Güglingen
11.30 Uhr 	 Kinderchorprobe in Horkheim
Montag, 20. März
20.00 Uhr 	 Jugendzusammenkünfte
Dienstag, 21. März
10.30 Uhr 	 Wandertag in Bretzfeld
20.00 Uhr 	 Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 22. März
20.00 Uhr 	� Gottesdienst in Güglingen mit 

unserem Bezirksältesten

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Freitag, 17. März
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 19. März
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer i. R. Hermann Aichele- 
Tesch

Mittwoch, 22. März
19.30 Uhr	� Mitarbeiterkreis im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Donnerstag, 23. März
14.30 Uhr	� Frauenkreis im Gemeinderaum
	� Luther-Jahr, 500 Jahre Reforma-

tion
20.00 Uhr	� Probe des POP-Chor Projekts 

(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Freitag, 24. März
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 26. März
10.20 Uhr	� GoX mit GoX for Kids in der Ma-

rienkirche  mit der Taufe von 
Mattis Eliah Haas

	 Predigt: Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Das Sekretariat ist jeweils dienstags und don-
nerstags von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 17. März
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Sonntag, 19. März
10.30 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in 
der Martinskirche mit Pfarrer i. R. 
Hermann Aichele-Tesch

Dienstag, 21. März
20.00 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats
Mittwoch, 22. März
19.30 Uhr	� Mitarbeiterkreis im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 23. März
20.00 Uhr	� Probe des POP-Chor Projekts 

(Veranstalter KG-Eibensbach) im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern

Freitag, 24. März
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau
Sonntag, 26. März
  9.20 Uhr	�� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 17. März
19.00 Uhr	 Jungbläser 
20.00 Uhr	 Posaunenchor
Sonntag, 19. März
10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Montag, 20. März
20.00 Uhr	 Singstunde des Kirchenchores
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Dienstag, 21. März
  9.00 Uhr	� Treffen unseres Besuchsdienstes 

im Gemeindehaus
Mittwoch, 22. März
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr	� Besprechung des Teams Gemein-

dehausgodis
20.00 Uhr	� Konfirmandenelternabend zur 

Vorbereitung der Konfirmation 
am 30. April

20.00 Uhr	� Hauskreis - Infos Rose Heinz, Tel.  
8845788 und Gertrud Röck, Tel. 
6287

Donnerstag, 23. März
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
18.00 Uhr	� Jungschar für alle Kinder ab der 

1. Klasse, Jule Rösinger, Tel. 7204, 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

18.00 Uhr	� Indika-Jungschar ab 10 J. in der 
Sporthalle, Paul Rösinger Tel. 
7204, Sporthalle Pfaffenhofen

Freitag, 24. März
19.00 Uhr	 Jungbläser 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Sonntag, 26. März
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit der Taufe von 

Mika Mahle und unserem Kir-
chenchor

Am Sonntag, dem 12.03., feierten unsere 
vor 50 Jahren konfirmierten die „Goldene 
Konfirmation“.

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Voranzeige
Mittagstisch 25. April
Anmeldung zur Konfirmation im April 2018
Alle Eltern, die ihre Kinder im April 2018 kon-
firmieren lassen wollen, sind sehr herzlich zu 
einem Elternabend am Mittwoch, dem 3. Mai 
2017, um 20.00 Uhr, ins Gemeindehaus in 
Pfaffenhofen eingeladen. In Frage kommen 
im Normalfall alle Kinder, die das 7. Schuljahr 
besuchen. Ich freue mich auf einen fröhlichen 
Beginn der neuen Saison und stehe für Rück-
fragen gerne zur Verfügung (Tel. 2103). Bitte 
Familienbücher mitbringen.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 19. März
  9.30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 22. März
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260 im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr	� Konfirmandenelternabend im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen zur 
Vorbereitung der Konfirmation 
am 30. April

Donnerstag, 23. März
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
15.00 Uhr	� Seniorentreff „Interessantes zum 

Lutherjahr“ , Herr Aichele-Tesch 
wird uns einiges dazu erzählen

18.00 Uhr	� Jungschar für alle Kinder ab der 
1. Klasse, Jule Rösinger, Tel. 7204, 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

18.00 Uhr	� Indiaka-Jungschar ab 10 J. in der 
Sporthalle, Paul Rösinger, Tel. 
7204, Sporthalle Pfaffenhofen

Sonntag, 26. März
  9.30 Uhr	 Gottesdienst 

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Versammlung
Sonntag, 19. März
10.00 Uhr 	� Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Ehrenamtliche Hausaufgabenhelferinnen 
und -helfer für Kinder zur Verbesserung der 
Bildungschancen gesucht!
Für Grundschulkinder mit Migrationshinter-
grund, aus finanziell oder sozial schlechter 
gestellten Familien, bieten wir in Zusammen-
arbeit mit dem Kiwanisclub Brackenheim/Za-
bergäu e. V. Hausaufgabenhilfe an. Wir wollen 
die schulischen Zukunftschancen der Kinder 
verbessern. Es gibt Gruppen in Brackenheim, 
Meimsheim, Güglingen. In Brackenheim und 
Güglingen engagieren wir uns im Rahmen der 
Ganztagsgrundschule.
Wir suchen weitere Hausaufgabenhelfer/-innen, 
denn wir haben im Moment eine Warteliste 
und würden gerne weitere Kinder aufnehmen. 
Wenn Sie einmal pro Woche nachmittags für 
ca. 1,5 Stunden Zeit und Lust haben, Kindern 
bei den Hausaufgaben zu helfen, würden wir 
uns über Ihren Anruf sehr freuen. Eine pädago-
gische Ausbildung ist nicht nötig. Fahrtkosten 
werden erstattet.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Frau Bir-
git Stroppel, Tel. 07135/98840, die Ihnen gerne 
genauere Auskünfte gibt oder schauen Sie auf 
unsere Homepage www.diakonie-brackenheim.de
Fahrrad gesucht
Außerdem sucht die Diakonische Bezirksstelle 
dringend ein Fahrrad (24 Zoll) für einen acht-
jährigen Jungen.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Jehova – der große Schöpfer
Sonntag, 19. März
  9.30 Uhr 	� Biblischer Vortrag Jehova – der 

große Schöpfer. 
10.05 Uhr 	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wachtturm-

Artikels „Warum Bescheidenheit 
heute noch wichtig ist.“ „Weis-
heit ist bei den Bescheidenen“ 

	 (Sprüche11:2).
Donnerstag, 23. März
19.00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: „Der 

Mensch braucht Jehovas Anlei-
tung“. Nach geistigen Schätzen 
graben in Jeremia 8 – 11.

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr 	� Unser Leben als Christ: • Wie 

man die Broschüre Höre aus Gott 
verwenden kann. • Versamm-
lungsbibelstudium anhand des 
Buches „Gottes Königreich re-
giert!“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Fragen zur Bibel – Weltfrie-
den – Warum so schwer zu erreichen?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 
0176/42525578, Internet: www.JW.org > Kon-
takt. 

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Helau 
Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergar-
ten Haselnussweg hatten über die Fasnacht 
eine lustige, bunte und toll kostümierte Zeit.
Der Höhepunkt war unsere Faschingsfeier mit 
viel mitgebrachten Leckereien, Spielen, Bastel-
angeboten und einer „Modenschau“, wo alle 
ihre Kostüme präsentieren konnten.
Gemeinsam machten wir dann noch einen Fa-
schingsspaziergang durch Eibensbach.
Ein großer Dank geht an unsere Eltern für die 
große Auswahl an leckeren Speisen und Ge-
tränken!

Im Kindergarten Gottlieb Luz lautete das 
Motto des Verkleidungsfestes: „Was ich schon 
immer einmal sein wollte.“ Es gab viele starke 
Superhelden, wie auf dem Bild zu sehen ist, 
aber auch tolle Prinzessinnen, Polizisten, Tiere, 
Ärzte u. v. m.
Es war ein schönes buntes Fest mit viel Spiel, 
Spaß und „Action“ …
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Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Spiel- und Sporttag 
Am letzten Samstag, 11.03., veranstaltete der 
Kindergarten Gottlieb-Luz für die Eltern und 
Kinder einen Sport- und Spielenachmittag in 
der Sporthalle an der Weinsteige.
Nach einer lustigen Aufwärmphase mit Puzzle- 
Staffellauf und Musik-Stopp-Spiel waren wir 
bereit für den großen Geräteparcours.
Man konnte sich wie Tarzan an Seilen schwin-
gen, über wackelige Seile und Bänke laufen, 
über verschiedene Matten klettern und rut-
schen, wippen, Trampolin hüpfen, mit Rollbret-
tern durch die Halle flitzen und vieles mehr.
Eltern, Kinder und Erzieherinnen erlebten einen 
sehr schönen Nachmittag!
Vielen Dank an das Basar-Team, das uns diesen 
Nachmittag durch die finanzielle Unterstüt-
zung möglich gemacht hat.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Kunstunterricht Klasse 9: �  
Lebensgroße Figuren entstehen
Stolz präsentieren die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 9a ihre lebensgroßen Figuren. Diese 
wurden gleich nach Fertigstellung im Schulhaus 
aufgestellt. 

Da sie auf den ersten Blick lebensecht ausse-
hen, erschrecken die Figuren nicht nur Dieter 
Heidinger, den Hausmeister der Schule, wenn er 
morgens die Schule aufschließt.

Realschule Güglingen

Sparkassenstiftung unterstützt Präventions-
arbeit an der Realschule Güglingen
Mit einem großen Scheck in der Tasche 
kamen Frau Carina Seeger und Herr Jerome  
Romeijn von der Kreissparkasse Heilbronn am 
10.03.2017 an die Realschule Güglingen. Sie 
überbrachten dem Arbeitskreis Prävention 
der RSG Fördergelder der Sparkassenstiftung 
zugunsten der Präventionsarbeit an der RSG. 
In diesem Jahr wird ganz speziell das Thea-
terstück „Drogen – von Gras zu Crystal“ des 
Theaterensembles „Weimarer Kulturexpress“ 
gefördert. Dieses Theaterstück wird in der Pro-
jektwoche Anfang April für die Achtklässler an 
der RSG gespielt, um sie auf Probleme des Dro-
genkonsums in anschaulicher Weise aufmerk-
sam zu machen. Schulleiter Klaus Pfeil, Herr 
Gerhard Koska (als Vertreter der Elternschaft), 
Frau Stefanie Pilarek (Schulsozialarbeit) und 
Frau Sandra Zimmermann (Präventionsbeauf-
tragte) bedankten sich herzlich bei den beiden 
Vertretern der Kreissparkasse für die finanziel-
le Unterstützung der Präventionsarbeit an der 
RSG durch die Sparkassenstiftung zum Wohle 
der Schüler. – Der Arbeitskreis Prävention er-
innerte und bedankte sich in diesem Zusam-
menhang auch nochmals für die langjährige 
Federführung und Aufbauarbeit durch die bis-
herige Präventionsbeauftragte Frau Dorothea 
Rauschnabel. Außerdem lädt der AK Prävention 
sehr herzlich weitere interessierte Eltern zur 

Mitwirkung ein. Zur Information: Der AK Prä-
vention befasst sich mit Themen rund um Dro-
gen, Alkohol, Sucht, Gewalt, Medien, (Cyber-) 
Mobbing usw. und organisiert entsprechende 
Veranstaltungen, in denen Schüler, Lehrer und 
Eltern über diese Themen informiert werden 
bzw. miteinander ins Gespräch kommen kön-
nen. Interessierte Eltern wenden sich bitte an 
Frau Pilarek, Tel. 07135/936229-40. � (EH)

Foto: RSG (EH) – von links: Romeijn, Seeger, 
Koska, Pilarek, Zimmermann, Pfeil
Fotoaktion der Schulsozialarbeit am Tag der 
offenen Tür der Realschule Güglingen
Die Schulsozialarbeit veranstaltet am Tag der 
offenen Tür der Realschule Güglingen (RSG) 
am 25. März ein kleines Spaß-Fotoshooting für 
euch, eure Familie und Freunde. Dafür haben 
wir auch ein paar Requisiten besorgt.
Kommt also am 25.03. an unseren Stand, sucht 
euch was aus unserer Requisitenkiste aus und 
lasst euch mit euren Liebsten fotografieren. 
Wir sind von 10 bis 15 Uhr für euch da.
Die Bilder könnt ihr dann in den nächsten Wo-
chen bei der Schulsozialarbeit abholen. Die 
zukünftigen Fünftklässler der RSG sind mit 
ihren Eltern ganz besonders zu dieser Aktion 
eingeladen. Sie bekommen ihre Bilder dann im 
neuen Schuljahr.
Wir freuen uns auf euch!
Eure Schulsozialarbeiterinnen Frau Pilarek, 
Frau Simon und Frau Löbe

� Foto: Schulsozialarbeit RSG
Tag der offenen Tür
Am Samstag findet von 9.30 bis 15 Uhr der Tag 
der offenen Tür statt.
Das genaue Programm wird nächste Woche 
nochmals in der Rundschau bekannt gegeben.
Abgehört und ausspioniert über das eigene 
Smartphone?
„WhatsApp – so eine Spionagesoftware kommt 
mir nicht auf mein Handy.“ – Das war einer der 
vielen verbalen Volltreffer, den Uli Sailer setzte. 
Der Medienpädagoge, der auch für das Landes-
medienzentrum Baden-Württemberg arbeitet, 
informierte am 23.02.2017 an der Realschule 
Güglingen im Rahmen eines Elternvortrages 
über die Chancen und Risiken der neuen Me-
dien. Sehr viele Eltern waren gekommen und 
zeigten großes Interesse daran, sich ein eigenes 
Bild zu machen. In dem unterhaltsamen Vor-
trag anhand realer Beispiele ging es vor allem 
um den Schutz der Privatsphäre. Denn Smart-
phone-Apps enthalten häufig unerwünschte 
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Funktionen bzw. Berechtigungen, mit denen 
die App-Anbieter etwa den Standort des Nut-
zers abfragen, unerkannt Daten aller Art vom 
Smartphone kopieren oder eigenständig das 
Mikrofon und die Kamera einschalten können. 
Der Besitzer des Smartphones bemerkt dies 
alles überhaupt nicht. Herr Sailer demonstrier-
te den staunenden Eltern, wie auf diese Weise 
jemand Wildfremdes völlig unerkannt in die 
Privatsphäre eindringen kann, um z. B. Fotos 
oder Videos von der hübschen Tochter in jeder 
erdenklichen Situation aufzunehmen, während 
z. B. ihr Smartphone arglos im Badezimmer am 
Spiegel steht, um Musik zu spielen. Es ging 
dem Referent vor allem darum, die Zuhörer zu 
sensibilisieren und gegen die weitverbreitete 
Ahnungslosigkeit aufzuklären. Sehr bewegend 
war auch die Geschichte über einen Vater, der 
sich plötzlich mit dem schwerwiegenden Vor-
wurf der Kinderpornografie konfrontiert sah, 
weil sein Sohn auf dem Smartphone freizügige 
Bilder und Videos befreundeter dreizehnjähri-
ger Mädchen gespeichert hatte. Da ein Smart-
phone als nicht geringwertiger Gegenstand 
rechtlich weiterhin den Eltern gehört, tragen 
sie als Besitzer die rechtliche Verantwortung. 
– Weitere Informationen und Hilfe in Notfällen 
auf: www.uli-sailer.de � (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Die folgenden Kurse beginnen demnächst
Der kurzfristig anberaumte Spanischkurs für 
Anfänger ist ausgebucht und hat am Montag 
begonnen. Der Lerngruppe viel Freude und Er-
folg!
Wilde Gaben aus der Natur
Eine Fülle an Kräutern mit Einfluss auf unser 
körperl. u. seel. Wohlbefinden hält die Natur 
für uns bereit. Sie lernen die einfache u. doch 
wirksame Anwendung von einigen Frühjahrs-
kräutern kennen u. erfahren, wie sich diese 
positiv auf unseren Organismus auswirken. Bei 
einer Tasse Tee wollen wir in der Praxis einige 
Kräuter gemeinsam fachgerecht verarbeiten u. 
probieren.
Kosten in Höhe v. 5 € werden im Kurs abge-
rechnet.
Bitte mitbringen: Schneidebrett und Messer 
Mi., 05.04., 19:00 – 20:30 Uhr
Gügl., Mediothek; 6 € ab 10 TN

Familie im Zentrum
Güglingen

Internationales Frauenfrühstück … �  
mal anders!

Das nächste Internationale Frauenfrühstück 
findet am Donnerstag, dem 30.03.17, statt. 

Dieses Mal möchten wir einen kleinen Ausflug in 
die Umgebung machen. Deshalb treffen wir uns 
um 9.15 Uhr auf dem Parkplatz vor dem FiZ.
Gemeinsam machen wir uns dann auf den Weg 
zum Heimatmuseum im Botenheim (Es wäre 
schön, wenn wir ein paar Fahrer hätten).
Frau Brückner wird uns Schätze aus längst 
vergangenen Zeiten, im Haus, Handwerk und 
Gewerbe zeigen.
Alle Frauen, auch gern mit Kindern, sind 
herzlich eingeladen!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Tierisch musikalischer Nachmittag
Eine musikalische Geschichte für Augen und 
Ohren, schwungvolle Rhythmen, fröhliche 
Melodien, Instrumente und viele Tiere … kön-
nen alle kleinen und großen Leute miterleben 
beim „Tierisch-musikalischen Nachmittag“ am 
Samstag, dem 18. März, um 15 Uhr, in der 
Stadthalle Lauffen, Charlottenstraße 89, Kin-
der der Musikalischen Früherziehung/Musik-
zwerge, der SBS-Kurse in Kindergärten und der 
SBM-Kurse in Grundschulen im Alter von 4 – 8 
Jahren präsentieren sich und nehmen alle mit 
auf eine tierisch musikalische Reise durch das 
Jahr.
Im Anschluss können von 16 – 17 Uhr Instru-
mente ausprobiert werden. Wir freuen uns auf 
viele kleine und große Besucher!

Lehrerkonzert
Nach dem fantastischen Konzert im Jubiläums-
jahr in der Alten Kelter, kehren wir dieses Jahr in 
unseren Orchestersaal zurück. Erneut erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches Programm, wel-
ches in gewohnt charmanter und fachkundiger 
Art von Annemarie Gutensohn moderiert wird. 
Es musizieren für Sie Lena Wehle (Querflöte), 
Nathalie Herres (Klavier), Gudrun Koch (Block-
flöte), Oliver Krüger (Cello), Uwe Kleber (Gitar-
re), Andreas Sprachmann (Kontrabass), Nata-
lia Heilmann (Violine), Anna Kelemen (Viola),  
Larissa Kammer (Klavier), Michael Postoronka 
(Trompete), Irina Postoronka (Klavier) und Su-
sanne & Ansgar Sailer und Thilo Volz (Posaune).
Kommen Sie am Sonntag, dem 19.03., um 16 
Uhr in den Orchestersaal der Musikschule 
und lassen Sie sich von den musikalischen Dar-
bietungen unseres Kollegiums verzaubern. Der 
Eintritt ist frei und wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Musizierstunde
In unserer nächsten Musizierstunde am Don-
nerstag, dem 23.03., um 18 Uhr im Or-
chestersaal in der Südstraße 25 können Sie 
nicht nur das Wertungsprogramm von Pauline  
Langer, Anna Klooz (Violine) und Valerie Baral 
(Klavier) für den Landeswettbewerb „Jugend 
musiziert“ nochmals hören. Es erwarten Sie 
darüber hinaus einige Beiträge aus der Ge-
sangsklasse von Rahel Lichdi, Charlotte Bom-
mas (Cello) und Fabian Wiese (Klavier). Lassen 
Sie sich diesen farbenreichen Konzertabend 
nicht entgehen und belohnen Sie die Schüler 
mit Ihrem Applaus!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Kaywaldschule Lauffen

Die Kaywaldschule in Lauffen feiert ihr 
50-jähriges Bestehen!
Alle Interessierte, Freunde, Ehemalige sind 
herzlich eingeladen zu unserem Tag der of-
fenen Tür am: Samstag, dem 25. März, von 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr.
Das Sonderpädagogische Bildungs- und Be-
ratungszentrum mit den Förderschwerpunkten 
geistige, körperliche und motorische Entwick-
lung gewährt Einblicke in die Vielfalt schuli-
scher Abläufe, Aktivitäten, spezifischer Mate-
rialien und Medien, Räumlichkeiten etc.
Es findet kein Verkauf von Werk- und Bastel-
arbeiten statt, dazu haben Sie an unserem 
Basar am Sonntag, dem 26.11.2017, wieder 
Gelegenheit.

Vorbereitung auf die 
Abiturprüfung und 
Realschulprüfung in den 
Osterferien 2017
Vom 10. bis 22. April bietet die gemeinnützige 
Aktion Bildungsinformation e. V. angehenden 
Abiturienten und Realschülern der Klasse 10 
verschiedene Trainingskurse in den prüfungs-
relevanten Fächern an. 
Die Schüler werden durch erfahrene Lehrkräfte 
und Kursleiter in 4, 5 oder 8 Tagen intensiv auf 
die Prüfung vorbereitet.
Kurse an der eigenen Schule vor Ort können 
eingerichtet werden. Voraussetzung ist ein 
Raum in der Schule und eine entsprechende 
Schülerzahl.
Alle Termine, Informationen etc. unter
www.abi-ev.de/kursportal oder unter
www.facebook.com/kursportal

Anmeldetermine für künftige 
Fünftklässler:
Am Dienstag, 04.04.2017, und am Mittwoch, 
05.04.2017, sind folgende Schulsekretariate 
zur Anmeldung der künftigen Fünftklässler ge-
öffnet:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim (natur-
wissenschaftliches und sprachliches Profil)
Hirnerweg 15, 74336 Brackenheim:
Dienstag, 04.04.2017, und Mittwoch, 
05.04.2017, jeweils von 08:00 bis 11.00 Uhr 
und von 12:30 bis 16:00 Uhr.
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Realschule Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 1, 74363 Güglingen, Se-
kretariat: 
Dienstag, 04.04.2017, und Mittwoch, 
05.04.2017, jeweils von 08:00 bis 11:00 
Uhr und von 13:30 bis 16:00 Uhr. Im Ver-
hinderungsfall bitten wir um telefonische 
Benachrichtigung unter der Rufnummer: 
07135/936229-0.
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
Gemeinschaftsschule
Am Schulzentrum 10, 74336 Brackenheim, Se-
kretariat, 1. OG, Zimmer 1.14: 
Dienstag, 04.04.2017, und Mittwoch, 
05.04.2017, jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 bis 15:00 Uhr. Im Verhinde-
rungsfall bitten wir um telefonische Termin-
absprache unter 07135/982941.
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Weinsteige 35, 74363 Güglingen, Sekretariat: 
Dienstag, 04.04.2017, von 09:00 bis 12:00 
Uhr sowie Mittwoch, 05.04.2017, von 09:00 
bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefoni-
sche Terminabsprache unter der Rufnummer 
07135/98260.
Zur Anmeldung sind die Grundschulbestäti-
gung und eine Geburtsurkunde des Kindes 
mitzubringen. Erziehungsberechtigte, die 
das alleinige Sorgerecht haben, werden um 
Vorlage des entsprechenden Gerichtsbe-
schlusses gebeten. 
Die Schulleitungen

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – FSV Schwaigern � 1:3
Der TSV spielte in der erste halben Stunde sehr 
aggressiv und hatte mehr Spielanteile. Aus der 
Überlegenheit ließ sich aber kein Kapital schla-
gen. Die Gäste verließen sich bis dahin auf 
Konter und erzielten kurz vor der Pause das 0:1 
(44.). Zwar konnte man nach dem Seitenwech-
sel durch Mario Sommer schnell den Ausgleich 
erzielen (59.), danach machte der TSV aber ein-
fach zu viele unnötige Fehler. Damit gab man 
das Spiel aus der Hand und Schwaigern kam 
zu immer mehr Torchancen. Die Gäste nutzten 
diese Möglichkeiten für einen Doppelschlag 
(74./78.). In der Schlussphase war die Heimelf 
um den Anschlusstreffer bemüht, um die Chance 
zu wahren, zumindest noch einen Punkt zu  
retten. Es fehlte aber an der Präzision und dem 
Durchsetzungsvermögen, weshalb die Nieder-
lage nicht mehr abgewendet werden konnte.
Vorschau
Am Sonntag, dem 19. März, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast beim TG Böckingen. Anpfiff ist um 
15.00 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau Bezirkspokal
SSV Auenstein – TSV Güglingen � 1:11
Im Viertelfinale des WFV-Bezirkspokals hatte 
der TSV Güglingen nach der Winterpause kei-
nerlei Startschwierigkeiten und konnte sich 

am 12. März beim SSV Auenstein klar mit 11:1 
durchsetzen. In der 4. Minute wurde der Tor-
reigen eröffnet und in der 86. Minute abge-
schlossen. In die Torschützenliste trugen sich 
Jana Kitschun (4), Kassandra Bülow ((3), Marie 
Sura (3) und Celine Emminger (1) ein.
Vorschau
Am Sonntag, 19. März, startet man in die 
Rückrunde der Regionenliga und erwartet dazu 
den VfR Murrhardt. Spielbeginn ist um 11:00 
Uhr in Güglingen.

Abteilung Jugendfußball
Altpapiersammlung 
Am Samstag, 18. März, führt die Jugend-
fußballabteilung die nächste Altpapier- und 
Kartonagensammlung in Güglingen (ohne 
Stadtteile) durch. Bitte stellen Sie das wieder-
verwertbare Material am Sammeltag ab 8 Uhr 
gut sichtbar zur Abholung bereit.
B-Jugend: SGM ABI I – SGM Güglingen �0: 0
In einem Spiel, bei dem Torchancen auf beiden 
Seiten Mangelware waren, erkämpfte sich die 
SGM Güglingen am 12. März dank einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung zum Rück-
rundenstart in der Bezirksstaffel Unterland 
verdient einen Punkt.
C-Jugend:�  
SGM Zabergäu – TG Böckingen II � 1:1
Zum Auftakt der Saison in der Leistungsstaffel 
kamen die C-Junioren am 11. März nicht über 
ein 1:1-Unentschieden hinaus. Man erwischte 
zwar einen Start nach Maß und erzielte bereits 
in der zweiten Minute den 1:0-Führungstref-
fer, doch dann ging man zu leichtfertig mit 
den Chancen um. Mit zunehmender Spieldauer 
kamen die Gäste besser ins Spiel und entführ-
ten am Ende nicht unverdient einen Punkt aus 
dem Zabergäu.
D-Jugend:�  
SGM Güglingen – TSG Heilbronn � 2:1
Die D-Junioren konnten am 11. März mit einem 
knappen Heimsieg starten und in der Kreisleis-
tungsstaffel die ersten drei Punkte holen.

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Güglingen – TSV Meimsheim � 1:6
Der Tabellenführer aus Meimsheim war an 
diesem Tag dann doch eine Nummer zu groß. 
Dennoch konnte man positive Erfahrungen für 
die weiteren Spiele sammeln. Den Ehrenpunkt 
holte im Einzel Andre Frank.
Herren
TSV Güglingen III – TG Offenau IV � 3:8
Schon in der Vorrunde hatte man mit den Gäs-
ten aus Offenau so seine Probleme. Dass es aber 
im Heimspiel so dick kommen würde, hätte man 
nicht gedacht. Alle Einzel gingen verloren – fast. 
Wäre nicht unsere Nr. 1, der dann doch noch 
zwei Einzel gewinnen konnte, was schlussend-
lich dann aber nicht mehr half. Es punkteten in 
den Doppeln Sebestyen/Zipperlein, R. In den Ein-
zeln Emilio Alonso (2).
DJK-SB Heilbronn – TSV Güglingen III � 1:8
Wie ausgewechselt spielte man in Böckingen, 
als wenn man das letzte Spiel dann doch noch 
wieder gut machen wollte. Stark in den Doppeln 
und stark in allen anderen Mannschaftsteilen 
erteilte man den Gastgebern eine empflindliche 
Niederlage. An diesem Tag schien alles zu gelin-
gen und entsprechend war dann auch das Ergeb-
nis in dieser Höhe verdient. Es gewannen in den 
Doppeln Sebestyen/Zipperlein, R. und Alonso/
Schmieder. In den Einzeln Alonso (2) Sebestyen, 
Zipperlein, R. (2) und Schmieder.

TG Böckingen 1890 II – TSV Güglingen �9:4
Beim Tabellennachbar in Böckingen war an 
diesem Wochenende irgendwie der Wurm 
drin. Aus den Doppeln kam man noch mit zwei 
Siegen raus, dann aber war in den Einzeln die 
Konzentration komplett weg. Mit nur zwei 
mickrigen Siegen in den Einzeln war dem Gast-
geber nicht beizukommen. Das Ergebnis war 
dann dementsprechend. Trotzdem hält man 
sich in der Tabelle noch wacker auf dem dritten 
Platz. Es siegten in den Doppeln Kulbarts, A./
Eren sowie Daub/Harrer. In den Einzeln Scheid 
und Kulbarts, A.

Abteilung Turnen
Abteilungsversammlung
Am Freitag, dem 17. März 2017, findet die 
Abteilungsversammlung der Turnabteilung 
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr im Gasthaus 
„Weinsteige“ (Nebenzimmer). Die Tagesord-
nung umfasst die üblichen Regularien. Es sind 
alle Mitglieder, Interessierten und Freunde der 
Turnabteilung und des TSV willkommen.
� Die Abteilungsleitung

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 17. März
19:00 Uhr Turn-Abteilungsversammlung
Gasthaus „Weinsteige“ (Nebenzimmer)
Samstag, 18. März
8:00 Uhr Altpapiersammlung in Güglingen 
(ohne Stadtteile)
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM Kobra I (Brettach) – SGM D-Junioren
SG Bad Wimpfen – SGM C-Junioren
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – FSV Schwaigern I
Sonntag, 19. März
9:00 Uhr Schach (A-Klasse)
SK Lauffen III – SG Meimsheim-Güglingen II
9:00 Uhr Schach (Bezirksliga)	
SF HN-Biberach – SG Meimsheim-Güglingen I
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Sportfreunde am Ne-
ckar
11:00 Uhr Frauenfußball
TSV Güglingen – VfR Murrhardt
15:00 Fußball Aktiv
TG Böckingen – TSV Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – SGM 
Stetten/Kleingartach � 2:1
In einem sehr zerfahrenen, von Kampf ge-
prägten Spiel, konnte sich unsere Mannschaft 
verdient gegen einen unangenehm spielenden 
Gegner knapp mit 2:1 durchsetzen. Sein übri-
ges trug der schwer bespielbare Platz, bei in 
dem ein genaues Passspiel nur erschwert er-
folgen konnte. In der ersten Spielhälfte neu-
tralisierten sich beide Teams nahezu, ohne 
dass wirklich zwingende Torchancen zustande 
kamen. So dauerte es knapp eine Stunde als 
F. Eisele den 1:0-Führungstreffer mit einem 
wuchtigen Kopfball nach einer Ecke an die 
Latte setzte und der Ball knapp hinter der Tor-
linie war. Doch in der 73. Minute schlugen die 
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Gäste nach einer Unaufmerksamkeit unserer 
Hintermannschaft zu und markierten das 1:1. 
Jedoch gab man nicht klein bei und bereits 3 
Minuten später konnte A. Strammer nach einem 
zurückgelegten Ball von der Grundlinie den Ball 
in das Tor hämmern. Natürlich drängten ab so-
fort die Gäste auf den Ausgleich und man hatte 
seinerseits mit gefährlichen Kontern noch die ein 
oder andere Möglichkeit, konnte aber mit Glück 
und Geschick die 3 Punkte verteidigen.
Vorschau
Am Sonntag, dem 19.03., ist man um 15.00 
Uhr zu Gast beim noch sieglosen Tabellen-
schlusslicht vom TSV Biberach. Bleibt nur 
zu hoffen, dass man das Ganze nicht auf die 
leichte Schulter nimmt und wichtige 3 Punkte 
mit nach Hause bringt.

Abteilung Tischtennis
SVF-Herren I – SC Ilsfeld III � 9:5
Mit einer ganz starken und geschlossenen 
Mannschaftsleistung konnte man endlich den 
zweiten Saisonsieg einfahren und damit in der 
Tabelle gleich zwei Ränge nach oben klettern. 
In den Doppeln konnte man eine 2:1-Führung 
erringen, doch die Gäste konnten dies bei 3:3 
wieder ausgleichen. Mit einem Zwischen-
spurt konnte man wieder auf 6:3 davonziehen, 
doch das starke vordere Paarkreuz der Ilsfelder 
verkürzte gleich wieder zum 6:5. Dann aber 
gab man keinen Punkt mehr ab und gewann 
hochverdient mit 9:5. Die Siegpunkte holten 
Staiger/Rügner und Gross/Neubauer im Doppel 
sowie, C. Rügner und S. Richemeier je 2x, L. 
Staiger, D. Gross und A. Neubauer je 1x in den 
Einzeln.
TSV Stetten II – SVF-Herren II � 9:5
Umgekehrte Vorzeichen beim Gastspiel der 
Zweiten in Stetten. Dort traf man auf blendend 
aufgelegte und stark aufspielende Gastgeber, 
die gleich zu Beginn alle drei Doppel für sich 
entscheiden konnten und dann auf 5:1 davon-
zogen. Obwohl man nun besser ins Spiel kam 
und auch punktete, kam man nicht wirklich 
näher und konnte den Abstand nicht mehr 
entscheidend verkürzen. Zu Punkten kamen 
F. Böhm und B. Zipperle je 2x sowie Joker  
M. Knorr 1x in den Einzeln.
TSV Meimsheim III – SVF-Herren III � 2:9
Scheinbar klare Sache für unsere Dritte, doch 
das war ein ganz hartes Stück Arbeit, diesen 
Auswärtserfolg einzufahren. Alleine vier Punkte 
konnte man erst knapp im Entscheidungssatz 
holen und auch sonst waren die Sätze alle-
samt hart umkämpft. Insgesamt zeigte man 
sich aber entschlossener und gewann damit 
verdient, wenn auch viel zu deutlich. Den 
(zu) klaren Sieg feierten Staiger/Mayer und 
Knorr/Walthart im Doppel, sowie J. Staiger 2x,  
M. Knorr, P. Mayer, M. Walthart, D. Blum und 
M. Weiß je 1x in den Einzeln.
Vorschau
Samstag, 18.03.:
13:00 Uhr: SC Ilsfeld II – SVF-Jungen
18:05 Uhr: TSV Massenbach II – SVF-Herren I
Sonntag, 19.03.:
  9:30 Uhr: SVF-Herren I – TSV Meimsheim I

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach am 24. März 2017
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt 
alle Mitglieder und Freunde des Gesang- und 

Sportvereins Eibensbach e. V. recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein. 
Die Versammlung beginnt am Freitag, 24. März 
2017, um 20 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Berichte der Abteilungsleiter/innen
  8. Entlastungen
  9. Wahlen
10. Anträge/Verschiedenes
11. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Anträ-
ge und Wünsche können bis zum 17.03.2017 
in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden  
Andreas Gläßer, Am Albertsberg 26, 75031 Ep-
pingen, gestellt werden.
Bewirtung der VBU-Mitgliederversammlung
Am vergangenen Freitag, dem 10. März, fand 
in der Eibensbacher Blankenhornhalle die dies-
jährige VBU-Mitgliederversammlung für die 
Gemeinden Eibensbach und Cleebronn statt.
Die GSV-Abteilungen „Gymnastik“ und „Fuß-
ball“ hatten für die etwa 350 Gäste die Bewir-
tung dieser Veranstaltung übernommen und 
dabei einen „tollen Job“ (Originalton A. Gläßer) 
gemacht.

Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach be-
dankt sich bei allen Beteiligten recht herzlich.

Fußball Aktive
SGM Fürfeld-Bonfeld – GSV Eibensb.	� 1:2
In einer schwachen Begegnung, ging der GSV 
nach mehreren Anläufen in der 30. Spielminute 
verdient in Führung. Im 2. Durchgang ging die 
Ordnung auf Eibensbacher Seite etwas verlo-
ren, wodurch die SGM besser ins Spiel kam. Die 
Folge war der Ausgleich in der 75. Spielminute. 
Glücklicherweise rüttelte dies den GSV für die 
Schlussphase wieder wach und schon 5 Minu-
ten später konnte der alte Torabstand wieder 
hergestellt werden. Durch die nun sehr offensiv 
spielende SGM boten sich durch Konter gute 
Torchancen für den GSV, die jedoch ungenutzt 
blieben.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 19. März, ist der TSV 
Massenbachhausen in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15 Uhr in Eibensbach.

Abteilung Gymnastik
Kraichgauwanderung
Wir treffen uns am Sonntag, dem 26. März, um 
9 Uhr an der Blankenhornhalle in Eibensbach.
Per Pkw fahren wir zum Wanderparkplatz 
„Hilsbacher Eichelberg“ bei Elsenz.
Die Wanderung führt uns um den Eichelberg 
über Wolfsgarten und Hammerau zur Burg 

Steinsberg. Hier sind wir zur Einkehr angemeldet.
Der Heimweg führt über Hilsbach auf den 
Hungerbergweg und vorbei an den Waldwein-
bergen zurück zum Ausgangsort.
Wir hoffen auf tolles Wanderwetter und viele 
Teilnehmer.� gez.: Sonja
Abteilungsversammlung
Nach unserer tollen Wanderung durch den 
Donnbronner Wald geht es nun offiziell weiter! 
Abteilungsversammlung am 15.03.2017 In 
der Blankenhornhalle ca. 21:00 Uhr nach der 
Sportstunde. Bitte alle an der Versammlung 
teilnehmen.  
Gruß � Brigitte, Inge und Sonja

Abteilung Jugend
Spiel vom 11.03.
A-Junioren Aramäer Heilbronn – SGM � 0:6
Spiele am 18. und 19.03.
16:15 Uhr A-Junioren SGM – SGM Bonfeld/
Fürfeld Bad Rappenau
10:30 Uhr B-Junioren SGM Neuenstadt – SGM

Sportschützenverein
Güglingen

Jahreshauptversammlung 2017
Am 01.04.17 findet im Schützenhaus unsere 
Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr, für das leibliche Wohl ist auch bes-
tens gesorgt.
Folgende Tagesordnung ist geplant:
  1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Oberschützenmeisters
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Sportleiters
  6. Bericht des Jugendleiters
  7. Bericht des Fanfarenzugleiters
  8. Bericht des Kassiers
  9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Kassiers
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Wahlen
14. Ehrungen
15. �Anträge: Diese können bis 30.04.17 einge-

reicht werden.
16. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.	�  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Hauptversammlung 2017
Die Vorstandschaft des TSV Pfaffenhofen lädt 
alle Mitglieder zur diesjährigen Hauptver-
sammlung, am 25.03.2017, um 20 Uhr, ins 
Sportheim ein.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht 1. Vorsitzender
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers/-Kassenprüfer
  6. �Berichte der Spartenleiter Fußball Aktiv 

Fußball Jugend
	 Fußball Senoren
	 Turnen Gymnastik
  7. Entlastung
Pause
  8. Ehrungen
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  9. �Wahlen 
	 2. Vorsitzender
	 Schriftführer
	 Kassier
	 Abteilungsleiter Fußball
	 Abteilungsleiter Turnen
	 Jugendleiter Fußball
10. Anträge/Verschiedenes
Anträge können bis 22.03.2017 bei 1. Vorsit-
zenden Jürgen Schaber eingereicht werden.

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Jahreshauptversammlung
Hiermit geht an alle Mitglieder die Einladung 
zur Jahreshauptversammlung, am 25. März 
2017, um 19.30 Uhr, im Sportheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Protokollbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. �Wahlen (2. Vorsitzender, Schriftführer, Bei-

sitzer)
8. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätes-
tens 20. März 2017 schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden Andreas Schickner, Schindeläckerstr. 4, 
einzureichen.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Übungsdienste
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 21.03.2017, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, dem 22.03.2017, um 20.00 Uhr, am Ge-
rätehaus zur Übung.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung trifft sich am Mittwoch, 
22.03.2017, um 19.30 Uhr, zum Übungsdienst.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Hauptversammlung
Zur Hauptversammlung des LK-Weiler konn-
te der 1. Vorsitzende Rolf Holzwarth am 
10.03.2017 zahlreiche Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Herrn Bürgermeister Böhringer, den 
Gaupräsidenten des ZSB Stefan Holzki, Herrn 
Werner Stuber von der Heilbronner Stimme 
und die Abteilungsleiter sämtlicher Spar-
ten begrüßen. Wie bereits seit Jahren waren 
die ersten Höhepunkte des Jahres 2016 die 5 
Theatervorstellungen „Und morgen kommt der 
Papst“. Alle 5 Vorstellungen waren ausverkauft 
und haben sich wieder als großer Publikums-
magnet ausgezeichnet. Herzlichen Dank noch-
mals an alle Akteure, Helfer und Helferinnen in 
Küche und Service sowie den fleißigen Hein-
zelmännchen hinter der Bühne. 

Weiter ging es mit unserer Frühjahrsfeier mit 
buntem Programm, an der alle Abteilungen 
mitwirkten. Unser Gastchor war „Freundschaft 
Harmonie Oberderdingen“, der unser Pro-
gramm mit 2 Auftritten bereicherte.
Unsere geplante Radtour am 1. Mai fiel leider 
wetterbedingt buchstäblich ins Wasser. Alter-
nativ wanderten wir kurzfristig ins Wildgehe-
ge, anschließend bei etwas besserem Wetter 
nach Zaberfeld ins Sportheim.
Ein weiterer Meilenstein im Jahr 2016 war die 
Homepage. Sie wurde von Heiko Fuchs in Zu-
sammenarbeit mit den Abteilungsleitern, dem 
Vorstand und weiteren Aktiven neu aufgebaut. 
Rechtzeitig zum Theater-Kartenverkauf konnte 
die neue Homepage auf unserer Internetseite 
veröffentlicht werden.
Weitere Auftritte hatte der Chor in Zaberfeld 
bei „GetUp“. Zum ersten Mal sangen wir zu-
sammen mit den „Gospel Voices“ aus Hausen 
4 Lieder. Dieses Chorprojekt hat uns viel Spaß 
gemacht und brachte uns sehr viel Beifall ein. 
Des Weiteren hatten wir Auftritte beim Kon-
zert der jungen Chöre in Brackenheim, an 
Erntedank und an Weihnachten in der Kirche 
sowie gemeinsam mit Pfaffenhofen beim Se-
niorennachmittag.
Traditionell beendeten wir das Jahr 2016 mit 
unserer Wanderung nach Ochsenbach, an der 
alle Mitglieder, Aktive und Nichtaktive von 
allen Abteilungen gerne teilnahmen.
Anschließen folgten die Berichte von Schrift-
führer Werner Sick, Kassier Armin Lutz sowie 
der Kassenprüfer Gertrud Schreck und Werner 
Orben. Gertrud Schreck bescheinigte Kassier 
Armin Lutz eine einwandfreie und akkurate 
Kassenführung.
Berichte unseres Chorleiters Julius, der Faustball-
abteilung durch Horst Steinecke, der Gymnastik-
abteilung durch Anni Fuder, der Theaterabteilung 
durch Martina Fy und der Tanzabteilung durch 
Jürgen Kleiner folgten. Alle Abteilungsleiter war-
ben für ihre Sparte und würden gerne neue Ge-
sichter begrüßen. Die Entlastungen wurden, mit 
lobenden Worten an die Mitglieder, Ausschuss 
und Vorstandsschaft, von Bürgermeister Dieter 
Böhringer durchgeführt.
Die Wahl der neuen Schriftführerin Ute Kraiß 
mit Unterstützung durch Andrea Sommer wurde 
ebenfalls von Herrn Böhringer geleitet. Die 
Wahl ging einstimmig per Handzeichen über die 
Bühne.
Unser 1. Vorsitzender Rolf Holzwarth verab-
schiedete den seitherigen Schriftführer Werner 
Sick mit viel Lob, einem ganz großen und herz-
lichen Dankeschön für seinen unermüdlichen 
Einsatz im Verein und einem Weinpräsent.
Bei den Ehrungen wurden Lore Oehler und 
Heinke Müller zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Heinz Wolter und Jürgen Draband wurden 
mit Urkunden und einem Weinpräsent für ihre 
50-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Unter „Verschiedenes“ stellte Dieter Klein-
schrod die Wanderung im Monbachtal zum  
1. Mai 2017 vor (Anreise mit Bus).

Zum Abschluss konnte der 1. Vorsitzende Rolf 
Holzwarth auf die kommenden Veranstaltungen
- 1. Mai 2017 – Wanderung
- 6. Mai 2017 – Frühjahrsfeier
hinweisen und die Hauptversammlung schlie-
ßen.� www.lk-weiler.de

Musikverein
Güglingen e. V.

Frühjahrskonzert
Der Musikverein Güglingen lädt zum Früh-
jahrskonzert am Samstag, dem 1. April, alle 
Besucher herzlich in die Herzogskelter in Güg-
lingen ein. Um 19:30 Uhr wird das Konzert 
durch die Bläserklassen der Dritt- und Viert-
klässler eröffnet, gefolgt von der Jugendkapelle 
des Musikvereins, jeweils unter der Leitung von 
Tanja Lustig. Ebenso wird die Ü50 Gruppe des 
Musikvereins unter der Leitung von Wolfram 
Seidl zu hören sein. Die aktive Kapelle unter 
der Leitung von Klaus Kohler macht das Pro-
gramm schließlich komplett. Alle Musikerinnen 
und Musiker haben auch in diesem Jahr wieder 
ein buntes Programm für Sie vorbereitet.
Die Saalöffnung ist um 18:30 Uhr, Konzertbe-
ginn um 19:30 Uhr. Der Eintritt kostet 5 € und 
auch für das leibliche Wohl wird in gewohnter 
Weise bestens gesorgt sein.
Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Montag, 
dem 3. April 2017, laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein. Beginn ist um 19:30 Uhr 
im Musiksaal der Grund- und Hauptschule in 
Güglingen.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht des Kassenprüfer
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Bericht des Dirigenten
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung bzw. 
Anträge an die Generalversammlung können 
bis spätestens 24. März 2017 bei unserem ers-
ten Vorsitzenden Artur Müller, Wannenweg 5, 
in 97944 Boxberg, abgegeben werden.

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Jahreshauptversammlung 2017
Am 18. März findet die Jahreshauptversamm-
lung des Fanfarencorps Pfaffenhofen e. V. 1986 
für das Geschäftsjahr 2016 statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19:30 Uhr im Sportheim 
Pfaffenhofen. Alle Mitglieder und Freunde des 
Fanfarencorps möchten wir hiermit herzlich 
einladen.
Tagesordnung
1. �Feststellung der Anwesenheit und der 

Stimmberechtigten; Bekanntgabe der An-
träge 

2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Stabführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung 
7. Anträge 
8. Neuwahlen 
9. Vorschau – Verschiedenes 



17.03.2017	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 205

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Amphibienwanderung
In den nächsten Wo-
chen sind Erdkröten, 
Grasfrösche und 
Molche auf dem Weg 
zu ihren Laichgewäs-
sern.
Der NABU Güglin-
gen betreut einen 
Schutzzaun in Ei-

bensbach Richtung Cleebronn. Leider können 
wir nicht jede Wanderung mit einem Zaun 
schützen. Achten Sie immer an den Straßen 
auf die Warnhinweise zur Krötenwanderung 
und fahren Sie zu den angegebenen Zeiten 
langsam um wandernde Tiere zu schützen und 
die Helfer am Straßenrand nicht zu gefährden.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Vortrag am 17. März 2017
Herzliche Einladung zum Vortrag „Wildobst 
erkennen und verarbeiten“ von Frau Gudrun 
Vohl-Grötzinger aus Leinfelden-Echterdingen, 
um 19:30 Uhr, im Blankenhornsaal in der Her-
zogskelter. Eingeladen sind auch alle interes-
sierten Nichtmitglieder.
Gartentipps
Kulturmaßnahmen am Schnittlauch
Bei warmer Witterung fängt Schnittlauch im 
Garten an zu treiben. Düngen Sie die Pflan-
zen etwas, lockern Sie den Boden und legen 
Sie eventuell Vlies, Schlitz- oder Lochfolie auf. 
Damit lässt sich die Ernte deutlich verfrühen.
Kulturmaßnahmen im Kräuterbeet
Schneiden Sie im Kräuterbeet Winterbohnen-
kraut und Thymian zurück, um die Neutrieb-
bildung anzuregen. Oregano wird direkt über 
dem Boden abgeschnitten. Salbei sollte nicht 
stark ins alte Holz zurückgeschnitten werden.
Rankhilfen reinigen
Desinfizieren Sie die Rankhilfen des Vorjahres 
für Bohnen, Gurken und Tomaten, damit über-
winternde Krankheitserreger abgetötet werden 
(z. B. mit Brennspiritus)
Winterquartiere überprüfen
Zierpflanzen (z. B. Kübelpflanzen, Dahlienknol-
len, Zwiebeln) sollten während der Wintermo-
nate öfter auf ihren gesundheitlichen Zustand 
hin überprüft werden. Zu beachten ist, dass 
das Substrat (Sand oder Stroh), in welches die 
Pflanzenteile gebettet wurden, nie vollständig 
trocken fallen darf. Das Medium darf aber auch 
auf keinen Fall zu feucht sein, um die Gefahr 
des Pilzbefalls auszuschließen.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, 
21.03.2017, von 9:00 bis 12:00 Uhr, in Güg-
lingen im Familienzentrum, Stadtgraben 15, 
barrierefrei zu erreichen.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel:
Erwerbsminderungsrente, Altersrente mit und
ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

„Böhmischer Frühling“ bei der Werkskapelle Layher
Besondere Schmankerln aus der Schatzkiste von Ernst Mosch und anderen Komponisten waren 
beim Frühlingskonzert der Werkskapelle Layher (WKL) in der „Herzogskelter“ angesagt – und 
diesem Versprechen wurden 22 Musiker/-innen der WKL mehr als gerecht. Seit der Gründung 
vor mittlerweile 57 Jahren hat man sich der böhmisch-mährischen Blasmusik verschrieben und 
konnte jetzt bei der etwa zweistündigen Programmfolge vor knapp 200 Besuchern einmal mehr 
zu Gehör bringen, dass man dieser traditionellen Musik-Ausrichtung nicht nur treu geblieben ist, 
sondern diese zur Freude der Zuhörer erfüllt.

„Böhmischer Frühling“ war bei der Werkskapelle Layher unter der Leitung des neuen Dirigenten 
Klaus Ritter angesagt.
Seit Juni letzten Jahres steht ein neuer Dirigent am Pult. Klaus Ritter heißt der Mann, der aus 
Lauffen kommt, Orchestermusik studiert und zuvor schon fünf Kapellen geleitet hat.
Markus Xander freute sich bei seiner Begrüßung über den guten Besuch. „Das Motto unseres Kon-
zerts passt bestens zum Tag“, machte er beim Blick auf die liebevoll und frühlingshaft dekorierte 
Bühne deutlich.
Die Programmfolge beim „Böhmischen Frühling“ war natürlich von der Handschrift des neuen Di-
rigenten geprägt. Im ersten Teil wechselten anspruchsvolle Polkas mit einfühlsam vorgetragenen 
Walzern. Dass der „Neue“ auch gut singen kann, stellte er zusammen mit Geli Diem eindrucksvoll 
unter Beweis. Immer wieder streute dieses Duo die Lieblingslieder der großen Egerländer Vorbilder 
ins Repertoire ein.

Das neue Gesangs-Duo der Werkskapelle: Klaus (Ritter) und Geli (Diem) „in action“.

Bei seinem ersten öffentlichen Konzert in Güglingen verstand es Ritter bestens, die einzelnen Re-
gister solistisch einzusetzen und wieder in ihrer Gesamtheit zusammenzuführen. Gut angekom-
men ist auch die „Löffel-Polka“, die von Carsten Rötlich an den „Holz-Löffeln“ vorgetragen wurde.
Wer mit welchem Instrument den Klangkörper bildet, wurde von Kathrin Becker und Andreas 
Schüdi in kurzen Ansagen eingestreut und so wussten am Ende alle über die personelle Zusam-
mensetzung der WKL Bescheid.
Dass die Kapelle aber nicht nur böhmisch-mährisch kann, wurde nach der Pause verdeutlicht. In 
einem Medley wurden die goldenen Hits von James Last im Big-Band-Sound und einer Pop-Bal-
lade mit Tenorhorn- und Saxophon-Soli gekonnt vorgetragen.
Andreas Schüdi bedankte sich am Ende bei Dirigent Klaus Ritter für seine Arbeit, allen Mitwirken-
den auf der Bühne und beim neuen Vorsitzenden Norbert Becker, der seit kurzem das Sagen hat 
und sich bestens in die Vereinsarbeit einbringt,
„Wir sind die Polka-Walzer-Kapelle – und das wollen wir auch bleiben“, leitete Schüdi zum 
Schlusslied über. Ohne Zugaben ging es aber nicht. Mit dem Gute-Nacht-Lied und dem Vers 
„Schlaft recht schön und vergesst nicht morgen aufzustehen“, verabschiedete sich die Werkska-
pelle mit der Bitte, die Aktion „Haily sucht Helden“ zur Knochenmark-Registrierung am 19. März 
in Bürgerzentrum in Brackenheim mit zu unterstützen. Ein Spenden-Kässle stand am Saal-Ein-
gang dafür parat. � -rob/Foto: Roland Baumann- 
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gelegenheiten, Hilfe bei Antragstellung einer 
Schwerbehinderung oder Verschlechterung und 
vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden (immer am 3. Dienstag im 
Monat).
Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, 
dem 29.03.2017, von 17:00 bis 18:30 Uhr, 
im Rathaus Zaberfeld, Schloßberg 5.
Immer am letzten Mittwoch im Monat.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/12689 oder an  
Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten 
unseres Ortsverbandes finden Sie im Internet 
unter: www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den  
Landesverband Bad.-Württ. erreichen Sie 
unter: www.vdk.bawue.de.

LandFrauen Güglingen

Irmhild Günther-Abend in Güglingen
Liebe Freundinnen und Freunde von Irmhild 
Günther und ihren Geschichten. Der litera-
rische Abend mit der Autorin bei den Güg-
linger LandFrauen findet am Dienstag, 28. 
März 2017, im Vereinsraum der Mediothek in  
Güglingen, statt. Bei der Ankündigung im Jah-
resprogramm hat sich leider ein Fehler einge-
schlichen. Für die daraus folgenden Irritationen 
bitte ich um Entschuldigung. – D. Hahn
Die Veranstaltung am 21. März 2017, „Kalte 
Platten richten“ muss leider verschoben wer-
den, da die Referentin erkrankt ist.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 
Jahre) NEUE UHRZEIT!
freitags, 15:30 – 17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B
montags, 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller, Tel. 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs, 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Im März ist am Freitag kein offener Betrieb
Unsere tragende Kraft Rita wird in dieser Zeit 
nicht da sein können. Dadurch fehlen uns ein 
Großteil an Mitarbeiterstunden, sodass wir 
den Freitag nicht abdecken können. Derzeitig 
laufen vor allem individuelle Deutschförderung 
und Hausaufgabenbetreuung. Daneben besteht 
ein offenes Spielangebot für Jugendliche und 

Kinder. Die Musikwerkstatt bietet Coaching für 
die Instrumente E-Gitarre, Bass, Schlagzeug 
sowie Keyboard an. Dafür ist weiterhin eine 
persönliche Anmeldung nötig. Nach Abspra-
che können auch Bastel- oder Kreativangebote 
stattfinden.
Für unser Reinigungsteam suchen wir für die 
wöchentliche Reinigung noch eine weitere eh-
renamtliche Hilfe.
Die Öffnungszeiten sind konkret Montag und 
Mittwoch, von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr.
� Ihr Kraftwerk-Team

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Hauptversammlung und Impftermin
Die 43. Hauptversammlung der Weilermer 
Kleintierzüchter fand vor 32 Mitgliedern im 
Schneckenstüble beim Liederkranz Weiler statt. 
Nach Begrüßung und Totenehrung für unse-
ren kürzlich verstorbenen Eugen Roller folg-
ten die engagiert vorgetragenen Berichte der 
Funktionsträger, wobei immer wieder unsere 
Züchterjugend lobend hervorgehoben wurde. 
Sicher auch ein Verdienst unserer beiden Ju-
gendwartinnen. Bürgermeister Böhringer nahm 
anschließend die Entlastungen vor, nicht ohne 
der Vereinsführung für die geleistete Arbeit mit 
den Worten zu danken, der Verein könne stolz 
auf die Arbeit und ihren Europameister (Marco 
Asser) sein. 
Die darauf folgenden Wahlen wurden per 
Akklamation und offen durchgeführt. Der  
1. Vorstand bleibt Jo Mehl, neuer Schriftfüh-
rer ist Marc Aranyossy, Jugendwartin bleibt 
Birgit Haass, Zuchtführer Geflügel ist weiter-
hin Marco Asser, neuer Kassenprüfer wird Rolf 
Schreck. Alle wurden einstimmig ohne Gegen-
stimmen, ohne Enthaltungen gewählt und 
nahmen die Wahl an. 
Nach den Wahlen konnte Jo Mehl noch 3 Eh-
rungen für 25-jährige Treue zum Verein vor-
nehmen, Dieter Böhringer, Katrin Grauer und 
Helmut Grott erhielten die goldene Ehrennadel 
und ein Präsent. 
Auch der scheidende Schriftführer wurde mit 
einem Geschenk bedacht. Es folgten danach 
verschiedene Diskussionsthemen, wie Ver-
einskleidung, Ausflug und die neu geregel-
te Entmistung und nach Ende der offiziellen 
Hauptversammlung wurde nach einem vom 
Liederkranz vorbereiteten Vesper, bei einem 
gemütlichen Beisammensein, noch lange dis-
kutiert.
Der nächste Impftermin für das Geflügel ist am 
Samstag, 25. März, um 9.30 Uhr, in der Zucht-
anlage, weitere Einzelheiten dazu wie immer 
bei Marco Asser.

� (Bild: Steffen Mehl)

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin: Donnerstag, 16. März 2017
Ort: Herzogskelter Güglingen/OG Nebenzim-
mer, Beginn: 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr 
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch 1. Vorsitzender Holger Retz
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden Holger Retz
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht der Kassiererin
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. �Entlastung des Kassierers durch die Kassen-

prüfer
  7. Entlastungen durch die Versammlung
  8. Zur Wahl stehen:
	 2. Vorsitzender
	 Kassiererin
	 2. Kassenprüfer
	 3 x Beisitzer für Ausschuss
  9. �Ausrichtung und Zukunft des HGV Güglin-

gen e. V. Handels- und Gewerbeverein
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 
15.03.2017 schriftlich einzureichen an:
Holger Retz, Sophienstraße 68, 74363 Güg-
lingen, Telefax 07135/963484, E-Mail: r.retz@
hgv-gueglingen.de

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am 
Montag, dem 27.03.2017, um 20.00 Uhr, in der 
Besenwirtschaft Wütherich, laden wir Sie recht 
herzlich ein. 
Wer vorweg etwas Essen möchte, kann dies in 
gewohnter Weise ab 18.30 Uhr tun.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Berichte des 1. Vorsitzenden, der Schriftfüh-

rerin, des Kassiers und der Kassenprüfer
3. Entlastungen
4. �Wahlen des 1. Vorsitzenden, Kassiers, 3 Aus-

schussmitglieder und Kassenprüfer
5. �Info von Margret Munz zum Angebot „Be-

triebliche Gesundheitsförderung“
6. Verschiedenes
Anträge können noch bis zum Beginn der Jah-
reshauptversammlung schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Hr. Stephan Kolb, eingereicht werden.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. Sie bekunden damit Ihre Verbundenheit 
für den Verein und seine Belange.
� Die Vorstandschaft

Ortsbauernverband Güglingen

Familienabend
Unser traditioneller Familienabend ist am 
Samstag, dem 18. März 2017, um 19.00 Uhr, 
in der Blankenhornstube in der Herzogskelter 
in Güglingen. 
Programm: 
1. Kurzer Jahresrückblick
2. Kassenbericht
3. Entlastungen
4. �Ausflug am Donnerstag, dem 29. Juni, zur 

Firma STIHL nach Waiblingen
Anmeldungen bei Hans Herzog, Tel. 07135/14937.
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Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Auftritt
Am Freitag, 24. März, spielen wir unserem pas-
siven Mitglied Armin Siffring zum 80. Geburts-
tag ein Ständchen. Wir treffen uns um 19.15 
Uhr am Musikerheim in Zaberfeld.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Zabergäubahn – Signal auf grün
Zu einer Informationsveranstaltung über 
die Zukunft der Zabergäubahn treffen sich 
namhafte Verkehrsexperten am Donnerstag,  
30. März 2017, um 19.00 Uhr, in der WG Clee-
bronn-Güglingen. Informiert wird über den 
Planungsstand und die nächsten Schritte für 
eine Realisierung der Zabergäubahn als S-
Bahn-Zweig im großen Verkehrsverbund Heil-
bronn-Karlsruhe. Nach den Informationen der 
Verkehrseperten gibt es die Möglichkeit, die 
vielfältigen Vorteile einer Reaktivierung zu dis-
kutieren und was das für das Zabergäu speziell 
und die Umwelt im allgemeinen bedeutet. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin und kommen Sie 
vorbei. Mit Ihrer Anwesenheit wollen wir zei-
gen, dass sich das Zabergäu nicht aufs Abstell-
gleis schieben lässt. Der Saal ist bewirtet, seien 
Sie herzlich willkommen.

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freunde der FUW 
Güglingen e. V.,
zur diesjährigen Hauptversammlung am Diens-
tag, dem 28.03.2017, um 19.30 Uhr, in der Her-
zogskelter, laden wir Sie herzlich ein. Folgende 
Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Weitere Berichte
	 a) Bericht des Schriftführers
	 b) Bericht des Schatzmeisters
	 c) Bericht des Kassenprüfers
  5. Aussprache
  6. Entlastung

  7. Wahlen
  8. Satzungsänderung
  9. Verschiedenes
10. Aktuelles aus der Kommunalpolitik
	 a) Bericht des Fraktionssprechers
	 b) Diskussion
Anträge zur Hauptversammlung richten Sie 
bitte bis spätestens 21.03.2017 an den 1. Vor-
sitzenden, Ulrich Scheerle, Tel. 07135/4292, 
bzw. E-Mail: baumpflege.scheerle@freenet.de.
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich über 
die Aktionen des Vereins FUW und über die 
kommunalpolitische Arbeit unserer Gemein-
deratsfraktion ein Bild zu machen. Stellen Sie 
Ihre Fragen und diskutieren Sie mit uns! Die 
Vorstandschaft freut sich auf eine zahlreiche 
Teilnahme und auf reges Interesse an unserer 
Arbeit. 

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Hauptversammlung
Zu unserer Hauptversammlung am Mittwoch, 
22. März 2017, um 19.30 Uhr, in das Sportheim 
nach Zaberfeld, laden wir herzlich ein. Folgen-
de Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. �Berichte des Vorsitzenden, Schriftführers 

und Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastung
5. Wahlen
6. Bericht aus dem Kreistag
7. Verschiedenes, z. B. Sommerfest
Unser Ortsverein konnte in den letzten Wochen 
3 neue Mitglieder begrüßen und freut sich auf 
weiteren Zuspruch.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Grünen-Treffen in Lauffen
Stammtisch „Mitten in Lauffen“ am Don-
nerstag, 23.03.2017
Der Vorstand des Kreisverbands Bündnis 90/
Die Grünen Heilbronn lädt am Donnerstag, 
23.03.2017, ab 20:00 Uhr, herzlich zu einem 
Stammtisch „Mitten in Lauffen“ in der Wein-
stube „Sonne“ ein (Heilbronner Str. 5, 74348 
Lauffen). Alle Interessierten sind willkom-
men, in lockerer Atmosphäre über grüne The-
men zu sprechen. Um Anmeldung wird bis 
zum 21.03.2017 unter der Telefonnummer 
07131/162416 oder per E-Mail: mail@gruene-
heilbronn.de gebeten.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Zaberfelder Männervesper
Das diesjährige Männervesper findet am Frei-
tag, dem 24. März, im Ev. Gemeindezentrum, 
Zaberfeld, Lerchenstr. 2/2, statt.
Ein hochaktuelles und interessantes Thema 
wird angesprochen: Islam in Deutschland – 
fordern und fördern.
Der Referent des Abends ist Pfarrer Dr. Hanna 
Nouri Josua.
Beginn 19 Uhr. Männer aller Konfessionen und 
Nationalitäten sind eingeladen, sich kontrovers 
im Sinne Jesu auszutauschen.
Anmeldung bis Dienstag, 21. März, bei Clemens 
Dölker, Tel. 07046/881420 bzw. im Pfarramt 
unter Tel. 07046/2132.

Schloss Magenheim über Cleebronn
Samstag, 25. März 2017, um 17.00 Uhr, 
Frühjahrskonzert
Junge Instrumentalisten aus unserer Region 
sowie Preisträger von „Jugend musiziert“ (re-
gional) präsentieren ein vielseitiges Programm 
für Klavier solo, Streicher und Bläser in Zusam-
menarbeit mit dem Tonkünstlerverband Baden-
Württemberg e. V.
Eintritt frei – Spendenbeitrag erbeten. An-
meldung: Schloss Magenheim, Tel. und Fax 
07135/14154.

Freude schenken
mit 

Herkules-
GutscHeinen

einzulösen in über 20 
Geschäften / Gastrononmie

Verkauf im Rathaus Güglingen


